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Revolutio Sgculorum 
in deteriora ruentium: 
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Die von den Todten erweckte 


alte Welt verweiſt der Neuen ihr 
ren verdächtigen Lebens: 
Wandel. 
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Gedruckt in der alten Welt, 
Sub Signo Veritatis, 
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ſanothecam conſiſti- 
mus, eus dudum ſe- 
| AG pultz, faltem reliqui- 
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EL Dir 


ris noftri Vertumnis , quorum 
malefanam de candore antiquo 
cenfuram deteftantur corda fide- 
lium, quæ defperato cauſæ fuae 
utcunque bonæ , triumpho exeſ- 
fe & exulare juſſa, inclinatis jam 
umbris vanitatis, præſtolantur 
diem æternitatis ad revelatio- 
nem veritatis, & candoris anti - 
qui gloriam. P 2 ME. 


as luctu parentali de- 
ote veneraturi. Offenſo tamen 
ad hujus ætatis Chameleontes 
pede, nonnihil irafcimur tempo- 
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Muficalifä dig Vorſpiel. 


Die von den Todten erweckte alte 
obs: er neuen ihren 8 
| o MOL ebene Wandel. j 
Erxſter Theil. 
OLIM, 


NM fic in Aula. II. Non ficin 
| Miniſterio. III. Non (fic in 
Choro. IV. Non fic in Foro, V. 
Non fic in Academia. V. Non ſic 
in Caltris. VII. Non fic in PERS 
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Non ſic in Conviviis Ill. Non 
ſic in Connubiis, IV. Non fic in 
Matrimonio, V. Non fic i in edu- 
catione Prolium VI. Non ſic in 
Publicis, VII. Non fic in Curiali- 
bus. VIII, Non fic i in Funerali- 
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Appendix primi generis. ; 
Je alte teutíd)e Treu / nachdem ſie / 0v 
one ihr Verbrechen / des Lands verwie⸗ 
(en; klopfft hey verſchledenen Orten an / aber 
ohne Audientz. Die Klag / fo fi? aber 
Teutſchland fuhrt / ſtehet in denen Worten: 
Filii Matris meæ pugnaverunt contra 


A uec er fg Ne qn qf 
Appendix fecundi generis. 
Za Chariiè Malade. 7 


Febricitantis charitatis infirmitas ultimis his 
"temporibus propemodum incurabilis vel om- 
nino folvic.vel faltem diſtorquet unicperbmem- 
brorum in corpore Chriſtiano. T heandricz ve- 
. ritatis oraculum & vaticinium eft ; Refrigefcet 
. charitasmultorum, Appetitu fpurio,eftu vola- 
tili. Paroxyſmo frequenti jactamur, livore & 
- odio centabeſeimus, ufque dum affulgente fole 
Juſtitiæ, ad æternæ lucis ortum conſumatur ini- 
quitas, reviviſcat charitas. T 
Appendix tertii generis, 
Conſeientiæ op -· & importuné reclamantis repulíaf 

Interim patitur, fuſtus. 
i. 
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Samt allem Recht berkrochen 
Dalebt ein jeder nach Caprtz 


1 Und thut / die Leges pochen / 

Da liegt Receß / da liegt Proceß / 
Es gelten keine Schrifften / 
Was Audient / kein Reverenf 

Was Gutes kan da ſiften 


g l . Aus 


x DPD 


ua I^ | 
Aus ihrer Kammer ohne Schuls 
H. Die gute Dam M UAE n 
j Sie geht darvon doch mit Gedult / 

Es halffe kein Vergleichen / 

Ihr kRetirè thut her zlich weh / 

Doch font ſie niemand halten. 
Ben der Geſtalt in wilden Wald 
Ließ GOtt allein noch walten, 
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Ein Echo fam / beſtuͤrtzt die Dam, 

ag hefich gar seriohten; 157 
Der Thon gieng kraus / auf Lami aus - 
Der doch Accord geſchworen / 

Die dittonanten klungen schlecht? 

star „Die Stimmen trutz⸗weiß pochen / * 
Man appellirt aufs alte Recht 
Mit Federn wurd geſochten. 


Meer 
Auf Contra-Punda kam alles an 


Beh ſo verftelltem Choro, ed 


Aufs Ohren⸗Weßh ſchry Petri hahn 
In pertubato Foro. j 
Verwirrter La ct, man war gepackt / 
Ber ſo verſtimmter deyren / 
So manches Jahr kein bung war 


| Die Leges miſten ſeyten. 
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Sich etwan hab verbogen, BR 
Man gabe acht / wo nur ei e e 

Man war gleichwol rg at "T. 


Braucht Perfp ectiv und Brillen "i "S . 4 
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E Die machten ihr! 
Da um ihr Kan 


f Auf daß doch niemand ſchleich mont 
Stellt man barzuein Vordpacht. | 
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Das Futter war eee p list Mex e 
Es ware Febris Hectica 10 Ai un Gn “ ont ERE: 
Derhatfie ausgeſogen; 00 un a | 
Man ſung in Dulci Jubi lo, zi i8 domusee 
Daß fü ie dem Tod eem Do 
tan zeigte fein Publico, — 11 
Da hat man ME ji 20.60 


Es seine zugleich wol ilr " 
ezu foura giren / 


Vun tobiani 1^» 6, 
Nann koͤnt man ſie e Es ; ud M 2 
lieffen zuybegehrten chu | 5 nedQ 
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Doch kamen noch ga 7 pieta 4 
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que Tuv 1 Mufi- 


am «Muficalifiies Vorſpiel. 


Alrer Marhufalem, Wie verſtehe ich das / it 
60 bags koch bis vorige Welt? oder hats ſeiner 
Ae A Ba gefallen ein andere gu er⸗ 


ag bee alte Welt iſthin / 


9275 8 0 umgeke 
i du . 1 lach das alte Firmament / die alte 
92809 


=D 


eingt noch wie zubor / die Elementen 
11571 ed no inihtem Stand. 
en frech dosen bet bit Mens 
chen ſeynd Wai Ugpſſeh de Manier zu le⸗ 
ben / zu regieren / Hofhal ſten / bedienen / hat ſich 
gantz geaͤndert es iſt kein Schatten mehr üb/ 
rig onini len Wel pum unſerer edlen 


DN. 7 ſichs dann verſchlimmert 
Co ofmoph., Ott f weg agt / ſo gar bie Sprach / 
der 4 9 99 7 Staat ift anders / ſo nach fid 


latziehet einen gäntlechen Ruin des Vatterlands / 


der da liegt / niemand wird ihn leichtlich auf⸗ 
e heben / der arm Landmann wird ausgeſogen / 
bis aufs Blut / ohne Treu / ohne Lieb / ohne 
sj» dae e muß do alle dieſe Sorten 

20 benerbegablen 
Mathuf, Etwan durch Krieg siis / 
GN durch er fo viri 19 We nde⸗ 
T i; St jut SM , 
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ua. (ro db Nac 
Eo/meph Nicht (o viel als burcbaegento xtige Ma 
mir zu regiren / als durch die Befehlhaber/ducch 
Amts cute / ſo G Ott und ihr Gewiſſen auf die 
Seite ſetzen / alles gehet auf das Intereſſe, alles 
zt ein Pracht / alles auf ein Aufferliches Anſe, 


Matbuf: Ich muß den Augenſchein einnehmen / 


weilen mir von dem Her'n uͤber deben und Tod 
erlaupt iſt ber oberen Welt ein etwan uman⸗ 
genehme Vilit zu gaben Mein lie⸗Enckeſ hoͤre 
du te nunmehr regiererder Hert über mein 
Land dem wil ich ſprechen / un qu vernehmen 


alle Befhaftenbeit. 7 007 00 


Um 


us CENA FRAGE SR os, 


VAR 


Oum non fiein Aula. 


Ur⸗ Vatter. Willkomm Herr Ur⸗Enckel / will 
1. Komm / wieſiehts ? 
lur⸗Enckel. Weiß nicht / wen ich vor mir habe / 
due man ihr zuſprechen zu kituliren pfiegt/ ver⸗ 
Rebe ichnicht/DieGanglep muß nicht recht ein, 
gerichtet ſeyn ich bin gant eines anderen Cr. 


qu: ene gewohnt, 2043 mE. 3 Andrang, 
lit? Darrer. Was Ceremoniel?&euffchyteuticß 
wir ſeynd keine welſche Fuͤrſten / ich bin euer 
Ut, Vatter / der vor zweyhundert Fahren 


% 


i egy a eweſen / der mit nad Ottes 
das Land beſchüitzt / die Eyr G Ottes Ri 
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| D (I) 
die Gerechtigkeit gehandhabt! das Gute be⸗ 
lohnt / das Boͤſe geſtrafft; Summa / ich hab 
Ott allein und des gemeinen Weſen Wol⸗ 
fahrt vor Angen gehabt / nun höre ich / dieſe Art 
zu regieren fen abkommen / hingegen eme ar» 
dere angenommen / ſo gegen GG Ott / gegen das 
Gewiſſen / gegen den gemeinen Nutzen laufft. 
Was ſagt ihr darzu? trus 

Ur⸗Enckel Mein Herr Ur⸗ Vatter wie er ſich 
felbſten nennt / es ſeynd andere Umſtaͤnde der 
Zeiten / die Regierung ift zwar auf einen ande⸗ 
ken Fuß geſtellet / nemlich des Lands⸗Herren 
Authoritàt in acht zu nehmen / nichts zu bege⸗ 
ben: das Publicum zu befoͤrdern. Si 
Ur⸗Vatter. Der Herr Ur⸗Enckel ſetze ſich / wir 
haben noch mehr miteinander zu ſprechenzwas 
faat er mir vom Publico; das Prirat- Inter- 
eſſe iſt euer Abgott / euer übermäfliger Staat 
ſaugt das Land aus; Olim non fic. Wie tweit 
beſſer waͤre es / uti ante hac, auf der alten 
ack: dee Juncker haͤlt ſich Freyherriſch / der 
Freyherꝛ Graͤff ich / der Graff Fuͤrſtlich / der 
uͤrſt Koͤniglich / unterdeſſen conſumiren fie 
ich ſelbſt / daß nichts uͤbrig als (plendida pau- 
pertas; das ohnedem erarmte Land wird er⸗ 
ſchoͤpfft / um den umnoͤthigen Staat fortzu⸗ 
führen ; Endlich greifft man auch an gottſee⸗ 
lige Stiftungen; Cloͤſter / Spiethaͤler / arme 
Haͤuſſerz à propos? wo ift das Spital hinkom⸗ 
men / ſo ich zu meiner Zeit fo reichlich geftifft s 
heiſſt das regieren; ift das das Abſehen deſſen / 

der die Regenten ſetzt. u 
u⸗ 


S (12) 8 | / 
Ube, Euckel. Die Regierung muß nothwendig 
reiche / uͤberfluͤſſige Stifftungen einziehen / 
theils/weil fie ſchlecht adminiſtriret werden / 
theils / weilen die Cammer⸗Renthen zimlich 
.. abgenommen. ' io 1 
Ur⸗Vatter. Wiſt ihr warum ? ihr habt ſolchen 
Pracht introducirt/ daß keine Renthen mehr 
klecken / waͤte das noͤthig? PEU C 
lUtzf£iicfel, Votre Alteſſe. l 
Ut⸗ Vatter. Tu votre Alteffe : ich heiſſe Fuͤrſt 
. "Adolph, ein rechter teutſcher Fuͤrſt / kein vo⸗ 
ER E ! en du, 52 
Ur⸗Enckel. Pardonnés mo. 
Ur Vatter. Teutſch / teutſch. e ee e 
Ur⸗Enckel. à Votre Service. ‚ WER RT 
1rsDartet. Was iſt das /A Votre Service? 
Ur⸗Enckel. Mein gnaͤdigſter Herr ift ja ein Fuͤrſt / 
| führen feinem Character ſtandmaͤſſig auf⸗ 
fuhren. a 


Ur⸗Vatter. In dem Character flünbe ich auch. 
Ur, nckel. Die Zeiten haben fid geändert... — 
Ur ⸗/ Vatter. Die Menſchen / nicht die Zeiten / das 
i] fenb Fable Ausreden. Mesh dens 
| a Es laͤſt ich kein andere Reform mehr 
/ K 
Ur / Vatter. Hat ſich ein üblere laſſen einführen / 
warumkan auch kein beſſere eingeführet wer⸗ 
den? Olim non fic, Was hoͤre ich / ihr treibt 
Han delſchafft mit den Menſchen / wie vor die- 
ſem mit Pferd / Ochs / Eſel / und alles was ſein 
iſt. Olim non fic, Ihr verhandelt died Pens 
ſchen Regimenter⸗ weiß/ heiſt das das Land 
vermehren? Olim non fie, : 
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|o 85 C 13 2 &5 
Ur⸗Enckel. Das Land ift zu Vol 
demsand zu einer guten Aderlaß. A 
Uralt Darter. So gehet man mit dem unver⸗ 
ln Thier um / iſt das Land für euch / 9 


ckreich / das dient 


der ſeyd ihr für das Land 2 dis Schaaf ſchee⸗ 
ren iſt nützlich / aber bie Haut Biber die Ohren 
T, ziehen / iſt unverantwortlich: ET, 
„Enckel. Der Hof conlumirt 1 rg Age AM NOR 
Batter. Deftsfhlimmer / worzu fo viel un⸗ 
nützliche / untüͤchtige Leut? Officianten / Tra- 
banten / Huͤlffers Joelffere/Jeanpotage Tiſch⸗ 
Hoftaͤth / Operiften / und Muficanten ? 2€. — 
zur nöthigen Diverſion hat euch GOtt beord⸗ 
net / zu regieren / oder zu divertiren / wann ein 
Regent die Gerechtigkeit will handhaben / wie 
er ſoll; die Nothleidende beſchirmen / wie er 
ſoll; die Tugend belohnen / wie er (oll; die £a- 
ſter ſtraffen / wie er ſoll / hat er genug zu thun; 
Quod quis per alios facit, per fe feciſſe cen- 
feaduseft, Quodquis per alios negligit , 
per fe neglexiſſe cenfendus, Diligite juſti- 
tiam,quijudicatisterram, 


|o Mref£ncel, Son Alteſſe. Die Opera bey Hof 


werden angefangen cette Heure. 


— eati belt. Abe melde Opera bep of à 


cette heure: get es keine teutſche Patrioten 


mehr? deren Dienſten man koͤnte gebrau⸗ 


chen: müffen dann Jean pauverte allenthal. 
ben vorn dran ſeyn? welſche Opera, welſche 
Modi, welſche Mores, welſche Sprach / wel 
ſche Kleidung haben Teutſchland in gegenwaͤre 
tigen Stand gef: | 


| 8 db (140 & 
Ur- Enckel. Iſt beliebig auch die jetzige Welt⸗ 
Opera mit anzuſehen? Na | | 
Urales$Grft, Lebt man anje&o fo bey Hof / ich has 
be andere Commiffiones. Aula mea non eſt 
pe hoc mundo. Nun bin ich genugſam vom 
jetzigen Hof Leben informirt, ex ungue leo. 
nem: Olim non fic: nun wil ich mich infor- - 
miren um das Miniſterium. i; OG 
Ur⸗Enckel. Werde auf erhaltenen Befehl deren 
| etliche zum Stand bringen: du 
PARS PRIMA. 
SCENA SEC UNDA 
.. Olimnonficin Minifterio, 
Uralt⸗Fürſt. Otempora! O mores ! Ulti ante 


: L 


hac. Deo gratias: Rex Regum & Domine 
Dominantium, quoties depoſuiſti potentes 
de ſade & exaltaſti humiles, ubi ſunt juſti- 
tiæ tuæ antiquæ? nunquid per Principes 
punis quandoque peccata ſubditorum? 
quantus in aulis luxus? quanta bonfufio ? 
quanta conſumptio ? quanta in ſubditos 
earnificina ? quam temeraria vivendi li- 
centia ? quidquid libet, licet; fic faltem _ 
præſumunt: nunquam uti ante hac, 
Das Aulıci bujus feculi prodeunt. 
Be "X fie / das iſt ein Fuͤrſt aug der alten 
| A Efilpoffible, Kein geziemends Klei⸗ 
Primus. Dannoch ein groſſer Fuͤrſt / der allezeit 
mit volſex Gafla regierte. ool p? 


do (17 0 39 
Al adus. Parle-il francois? 1 2 
Aul. I. mus. Nichts Francois; es iſt ein Teutſcher 
| uͤrſt / pater patriæ. | TM 
Aul. adus. Iſt das die gantze Hofſtatt? Ou done 
le gard du corps? les Miniſtres d'Etat, les 
Conſeillers? | 
Uralt⸗Fuͤrſt. Was gard ? was corps? was Mi- 
^niftre d' Etat, was confeillers ? Olim non 
- fic: Gott grüß euch ihr Herren / ſeyd ihr Mi- 
niltri meines Iir⸗Enckels /Nahmens Herzen in 
dieſen meinen hinterlaſſenen Fürſtenthuͤmerne 
Wie gehts in Publicis? | 
e à votre fervice? ; 
Uralt⸗Fuͤrſt. Nichts fervice: wann ihr teurſche 
Patrioten ſeyd lredet teutſch. | 
Ainiſtri. Gnaͤdigſter Herr / wir ſeynd treue Dies 
ner / pour noftreAltefie: — . 
Uralt⸗Fuͤrſt. Was Altefle, teutſch geſprochen! 
was zu thun mi dieſem Buche : | 
Aliniſtri. Es ſeynd Frætenſiones dieſes Fuͤrſten 


thums. | 

Uralt Fuͤrſt. Conſervirt ihr / was ihr habt / macht 

keine neue Prætenſiones, die niemahlen zum 

Stand kommen / vielweniger fol mein MEG 
ckel ſie in die Wappen eindrucken oder den Ti⸗ 
teu dar von führen; ihr prætendirt non ens. 
Auiniſtri. Man muß ſich nichts begeben. | 
Uralt⸗Fuͤrſt. Was man nicht hat / noch haben 
kan / kan man nicht begehrenzwarum macht ihr 
Alllantz mit euers Nachbaren Feind ( und 
ſtiteckteuch in unnoͤthige Kriege» Unruhe? . 
Aliniſtri. Der Nachbar wird zu maͤchtig / er doͤrff⸗ 
te etwan um ſich greiffen / man muß ihm nr 
| Zeit 
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EU Heis endet ſtutzen / ſonſt ftieat er uͤber (elt 
Neſt hinaus: Ratio ſtatus, railon d'Etat er 
,. forderts. ne 
Uralt⸗Fuͤrſt: Olim non fic: ubi quisque ſub 
" füáficu,ibi vigebat lex de non turbando vi- 
Cino : wie ſtehts aber in der Cal ? nunquid eſt 
ſaculus pertufüs? ° ^ 5. ERSTER 
Hinfiri. Crumena ſubditorum, eſt aurizfodi- 
na Principum, & fons inexhauſtus 
Uralt⸗Fuͤrſt. Laniena ſubditorum vis dicere: 
Mintfiri. M onleigneuren veritè pro defenfio- 
ne patri, publicä neceſſitate 
Uralt ⸗Sͤrſt, Inanisplerumquepratextüs tas 
. paces Miniftrorum manus, Hofmeiſter erkuͤn⸗ 
digt euch bey dem gemeinen 99 unter weß 
Namen die kinanß⸗Raͤthe die Caſſam fuͤlen? . 
Hofmeiſter. Werde dero gnaͤdigſten 5 


nachkommen / was billich und recht. 
Uralt⸗Fuͤrſt. Warum fo viel Dicaſteriaꝭund doch 
fo wenig Tuftig? prima inſtantia, ſecunda, tæra 

tia, Appellations - Raͤthe / Revifiong- Käthe, 
* .. Cabinets; Näthe/torScribe.& Phariſœi, tou 
KRabulæ & Legulei, tot ſanguiſugæ forenſes: 
quanta profaſio ſalariorum, ftipendiorum? 
Olim non fic. Quam flexilis modo Juftitia ? 
quam morofa executio ? quoties appellacur 
"n A Potitio ad Pilatum, ER th) iR À $ SX INR 
Ainiſtri. Hane neceſſitatem induxerunt tem. 


borum eircumſtantie. Run! 

Uralt⸗Fuͤrſt. Nequaquam fed homim m inju- 

riæ: non eft hodie ficut heri & nudius ter- 

tius, non uti ante hac, Aber ſagt ihr Herren 
Wirt 


wie viel ſeynd der Naͤthe? 1 
ucc | i AAini. 


Eh x & (17) d 
Miniſtri. Cabiners-Räthe brep/ in oretrium ftat 
omne verbum; geheime Raͤthe ſechs. 
Uralt⸗Fürſt. Iſt das Cabinet nicht geheim genug 2 
Aliniſtei, Conferentz Rat he zehen. N 
Uralt Fuͤrſt. Ubi ſunt mültiplicanda entia ſine 
Ainiſtri, Appellations- Rüth vier / Finantz⸗Naͤthe 
acht / Staats⸗Raͤthe vier / Commiflions: 


Uralt Sür(t. an wagClaßgehörtihr? 
Minifiri, In Commiſſions- Clas. 4 
Uralt⸗Fuͤrſt. Woczu dienen die? ettann übel ärger 
zu machen / über die Wund ein Pflaſter legen 7 
ſo mit der Zeit wiederum erfriſcht wird / Beutel 
zu picken; non uti ante hac; prout res eſt: 
ſunt bona mixta malis, funt mala mixta 


r bonis; . Die hs a pes s N 28 EMT 
Uralt⸗Fͤͤrſt. Apropos. Ihr habt noch nicht alle 
Cllaſſes der Rathen genennt/ wo bleiben Ap- 
ßbekllations Prolongations-Cabinets- Käthe? 
ddinifri. Das ſeynd die geheimſte Raͤthe / die man 
nicht pübliciren darf brauchen auch keine 
Qutttungen ihrer Verrichtungen 
Uralt Fuͤrſt. Jam habeo ſatis, ite, ite; O tempo - 
|. ,ra! O mores, Olim autem non ſio. Wie 
b gehts euch ſhe gute Leut? wie lebt ihr? wo 


Busto Ser era ry Pew PP RO 

| Sulditi. O Herr ſo ſchlecht / an Leben kan es uns 

war nicht fehlen weil andere und zwar groſſe 

Herten von uns leben / es mangelt an al⸗ 
em / doch will jeder von uns haben; was 
billig und recht da fragt man nicht nach / 
unſere Herren ſpielen T ung àl'ombre, 1 


EEE NES. 


S (18) db | 
Be i ein Schweinlein ein / muß ich fragen / ifta 
. ^. darauf zahl ich läcent. bin doch und 
eib Jan. 
teal So ichn bann in ber. tufiu bit boom 
„Rauchfang leben 
ae Ach ja / es wür biſer fie erſürben in der 


Uralt⸗Fuͤrſt Das! ware nicht ben den Alten: bà wa⸗ 
ren die Bauren in einem guten Stand / etwas 
wenigs / leidentlich und billig Postera fiet 
damit bolla, AMA 

subditi. Ach ja damit holla. 

Uralt⸗Fuͤrſt. Keine ſtarcke Sep bade fina Ac- 


tile, fein extraordinari Steuer. 


subditi. Ach ja damit Holla. | 
Ach du liebe alte Welt / 
Wie pef du dich ſo gar verſtellt. | | 
Satrapa t 5 euch mit ber Hoffung es wird bef⸗ 
fer werden. | 
Bauer. Ach ja hoffen und harsen macht manden 
zum Natren. in 


Sarrapa. Ach ja damit Hola. 


Bauer. 108 belfft / der gute Hat isti in Din 
ma 

fTlit Bauer. Was ft ihm geſchehen? 

Tuff mus. Auf der Steuer, Einnahm hat ale er⸗ 
zürnet / unſer Nachtbar hat ihm einen boͤſen 
en geben / da ſchoß ihm die Gall ins 

enick. | 

27 adus. O du guter Mann / er war warhafftig 

ein guter Bauͤren, Schinder . lil will ihm 
ita Paß fühlen, 


— En De. 
rn AT * ? D b PA atn * K 
a Der”, r 


NS» 
quf. Tul. Das dachte ich er but den Pips / aurum 
* "poubile her / das hat er allezeit geliebt; 
Ruf. adus, Zeigt ihm nur einen guten Batzen / ed 
kommt wieder zu ſich. j 
SO du edler Batz | 
Hhelff ihm aus der Hatz. 
Ruf. mus. Beym Donner / er regt ſich / er kommt 
nicht davon. e ee. 
Rufl. edus. Er hat allezeit geen eingenommen. 
Ruff. mus. Aber Blut ungern ausgeben. 
Raſt. adus. Es hat Gefahr. Ich will ihm zuſprechen⸗ 
ſpfecht mir an ſtatt feiner nach. s. 
| Ruft ici loco Satrapa. | 
Walt GOtt ba lieg ich Bauren⸗Schinder / 
Das wiſſen viele arme Kinder / 
Ein böfer Batz hat mich gekraͤnckt / 
Ich haͤtt mich ſchier noch gar gehenckt. 
Ruff. Ius. Wiſſet ihr / er muß noch beichfen vor 
feinem End / es ift um die arae Seel zu thun. 
Raft. ꝛdus. Die Sprach iftihme verfallen / guck / die 
| Naß wird ſchon etwas [pigig/ er kan die Heller 
nicht mehr riechen. | 
Primus. Ich weiß um alle feine Stüͤcklein / ich wil 
| an ſtatt feiner beichten / er ſag nur ja mit dem 
| Kopff neigen. | 
| Ruflici loco da: Ich war ein reicher Suͤnder. 
trapæloquuntur. Ich war ein Bauren⸗ Schinder. 
Hab einmaßi einem Bauren den Bock ſamt 
der Gayß aus dem Stall geführt gelt Ja. 
Ich giebs wieder: und ein Geißlamm dazu 
gelt / ja. Hab mich zwar niemablen uͤberge⸗ 
den / aber offt übernommen / gelt / Ja. Hab 
. 93% mich 


& (20) d$ 

wich fo offt ſchmieren laſſen / ſo mir zwar wohl 
bekommen / aber einen uͤblen Ausgang ges 
nommen gelt / ja. Habe ſolche Regilter ges 
führt nicht notirt/ wie ſichs gebührt geít7ja; 
Die Bauren ſollen mein Erben ſeyn / daß ich 
zum Himmel komme ein / gelt ja. Es kan ja 
nicht anders ſeyn. e MA 


Secundus, Erhatgenuggebeih, — 007 
Primus Aber noch nicht gnug gebuͤt : 


XNauſtici omnes, 1 
So fahr dann hin du edle Seel 
Das Quartier du dir ſelbſten erwehl? 
Das iſt aller Bauren Bitt / e 
Daß bu wieder kommeſt nit. 
ar in jene Heck | 
a dich der Tod ewig ſteeck. 
Die liegt er auf dem Schragen / 
Der e n nddeRe 
Ruſtici omnes. Eł iſt hin / ſo gehets. 
N Qu ſchnoͤde Welt — 
Nur ſort mit ſeinem Gelddz 
Er war nichts nutz im Leben / 
Was wied er dann nutz ſeyn im Sterben. 
Seh hin in Henckers Nahmen / 
Der Tod word ihn troͤſten / Amen. 
PARS PRIMA, 
SC ENA TERTIA, .— 
Olim non ſic in choro. 
Duo Fratres Ecclefiaffici, 
Primus, Bin dem Herrn Bruder ſehr obligirt für 
die mir erwieſene Hoͤfflſchkeit / werde jp» 4 
| ius x ols 
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^ fotches in der Realität zu compenſiren / kan ich 
etwann auf den Abend die Ehr haben auf ein 
Pfeiff Toback? wi $ 
"Berlef.2dus, Wofern mich ein ſichere Viſſt nit atta- 
quirt / werde ich mich der Ehr bedienen / die 
aͤcht ſeynd ohnedem lang und verdrießlich. 
Primus. Es bleibt daben. | 
Fundator piarum cauſarum Olim ſepultus 
oc revyotfcens.— 
Olim non fic; eſtne hæe mens fundatorum? itane 
ijgitur cum Eleemofynis, Ecclefiafticis obla- 
ju fis fidelium ? quz clericorum nominatio? 
1 ccine reſignantur beneficia, plus offerenti- 
bus? ficcine pingues conferuntur parochi 
capacibus? an hxc curaanimarum? eidem 
ſubjecto conferuntur præbendæ plures? qui 
non fatisfecit veluni: multiplicantur bene- 
ficia, non refpondent totidem officia, Olim 
non ſic. Obligatio imponebatur ſerviendi 
Deo & Eccleſiæ, poenitet fundáffe, Mein 
| Herr um Vergebung / wes Stands ſeynd fie? 
Ecclef. Warum fragt der Herr. | N 
Fundator. Auf daß id-fie gebührend venerire / bin 
| ich auch jetziger Welt⸗Manier nicht allerdings 
erfahren / moͤgte doch jederman ſtand maͤſſig be 
| dienen / und begegnen. | 
 Eeelef, Dem Herrn dienet dann zur Nachricht / wir 
ſeoynd beyderſeits geiſtlich. 
Fundator. Beyderſeiths geiſtlich? | 
Ecclef. Beyderſeiths dem Herrn zu dienen / 
e ſey er auf ein Pfeiff Toback einge 
aden. 


$895 Fun- 


(22) EN 
Fundator. Muß bekennen / báté dem Herrn wohl 
nicht angeſehen / daß ſie beyderſeits dem Altar 
dienen / weder aus dem Difcurs, weder aus der 
Kleidung unsere vormahlige Geiftliche hatte 
‚sank einen anderen Auffuiaung. : 
Beclefßaft. Herr / das war da illo tempore bey der als 


ten Simpelen Welt. TUN 
Fundater. Der Herr will ſagen / da man DatteSacer- 
detes aureos & calices igneos. | 
Beelefiafl, Man regulirt ſich nach der Zeit. 
Tundator, Olim non fie; Herr es ifl wuͤrcklich Ve⸗ 
pperg, eit / er negligirt fein Praefen$,. s — 
Eecleſiaſt. N'importe, eg tragt heut ein ſchlechtes / es 
ift der Mühe nicht werth / und was mehr iſt / 
hab ich ein frey Præbend. * Te 
Tenn Iſt es alfo verordnet worden in der Fun. 
ation. : vU Y E 
Fecleſſaſt. Das zwar nicht / allein es iſt unter uns Ca⸗ 
.. pitulariter beſchloſſen worden. uin; ui 
Fundator, Olimautem non fic: beneficium eft pro- 
pier efficium. ) 
Eechfsaft. Der Here muß wiſſen / bag ich zwey Bene 
fies habe / das eine obligirt mich nur iu einer 
ſechs woch gen Refideng, : 
Fundaror. Behüte GOtt! Olim autem non fic, 
Eccleſiaſt. Herr ich bin kein Olims-Prabendatus, (ed 
nunc; ich laß / wie ichs gefunden / find mich auch 
wohl dabey; de reliquo viderint. noftri ma- 
Joris. 
Fundator. Sed hoc coram Deo & Ecdefii non 
excuſat. 


ni c Herr / ich bin nicht dahier um zu diſputiren 
Acddjeu, 5 


Fün- 


EISE CETT 


AR W5 (230085. 5. 
gundator. Bone Deus Si hoc in vitidi? non uti an- 
te hac &c, Wohinaus Jung. MK 
a Allernechſt zum Geiſtlichen. 

Fundator. Was da zuthun? | "- 
Peruguier. Ich bediene ihm mit Parruͤcken / dieſe 
täglich auszuftaffiven. — —— Er | 
Fundator. heat er fie zu tragen? í 
Peruquier. Ja / ſo offt einer in die Compagnie gehet. 
Tundator. Nuch in den Chor? — RE 
Peruguier. Das zwar nicht / zu Deme habe ihn noch 
wenig in dem Chor geſehen / nach Mittag pflegt 
er ſich zu divertiren mit ſpielen. | 
| YKundator, Mit was fuͤr fpielen? | 
Y; venis, Manilia Spadilia. art 

"fundator, Gehe hin mein Kind / ich will dich nicht läns 

ger aufhalten. | j 

Peregrinus, Woh in fo eylends? 

| Civis. Rede ia Pfaffen Keller. 

Peregrinus. Was da zu thun? 

| Civis, Ho ho / was thut man im Keller? Da zapfft 

| man Wein um die Gebühr. i 

| Peregrinus. Etwann von eigenem Gewaͤchs / ſo ſie 

| per Privilegium verzapffen? „ . 

— Givis, Ja Herr / aber dabey bleibts nicht / es laufft 

noch manches Stück darmit unter per eundem 

| 071 dominum, das gehet zwar uns nicht an / wir 
| frisedien um unſer euUbT v. vs 

Feregrinus. Proficiat, nehmen fie mie nicht übel daß 

| ich ſie aefragt habe; 1 

| Paffant, Was bedeut guter Freund ein ſo freudenrei⸗ 

cer Aufzug? Wa i 

Amicus. Ich gehe zur Hochzeit einer ſicheren Stiffts⸗ 


VDame. 
B Paf- 


ant. Wiel wie! Stiffte: Dame Ift geiſtlich? 
vineis, Diltinguo, pro tempore concedo; pre 
femper:nego, ft? hat fid) gleich anfangs vor, 
Debakel die Exfpectang auf ein anſtänbige 


i * 
E 
. 


„Marlage, cof etae ER 
‚Paflast. Glück zu / mach er ſich dann luſtix. | 
Pofksserrerzire-MeinSese/kaner mie nicht fagen/ 
wo dieſer Abbe ſich aufhaͤlt / ich ſoll ihm Diefeg 
Schreiben eigenhaͤndig überlieffern / das Poſt⸗ 
Con ida ſtehet drauf es i nachdrücklich recom⸗ 
22 mendi.t worden. Te pru 
Extr Ancus, Das muß wohl ein alter ebitoürbiget. 
Mann ſeyn / von geoſſen Meriten. i 
Pofksseeresaire, Hat fia wohl alt 08 iſt ein 
Knap von fünfflehen Jahren, if ſchon Abbe 
N » ... olim non fic, P Tdi 70 G 
INL Extranens. CB? B hann ber Here nicht / daß ſetzo zum 
geiſt lichen Priebenden Kinder in der Wiegen 
werden aufzeſchworen ?? T 
lE esteretatre, So wird der Pifiatens Staab 
ein Brey ⸗Löſſefſeyn-??; ; ? vom. 
Extrameus, Warum das? we Meque 
Poft. Szcrezaire, Theis damit fie ehender Jubilati 
bonnen werden / theils damit es ihnen nicht aus 
anden geh; FAC 
Extraneus, Sie haben aber das erforderte Alter 


f Pofl: Reretaire. Das (fi bald remittitef / man 

ſubſtituirt einen Portatorem, der nachmahls 
wiede: refigniren muß, ERNST FETT 
Extraneus, Ich ſehe wohl / der Herr iſt hier zu Fand 
hiſcht informixt: aber ich muß eilen adj eu. 


«poft, 


gb Car) 


89 
derte Dime non fie, Olim clige- - 


>; bantur viri plurimorum de republicá r me» 
b: B. da Hon prudentes, difcreti, 70 y in 
| Duo Amikt. 04 
ks Hie c canitur veni (an&e fpiritus? &c. 
nii us 1 ms, Quid fibi vult hoc? bene, bene, eft 
nm divinum, guter Freund was wil das 
pos "ur Here es ift ein. geifliche Wahl / man 
Pu rufft den Heiligen Sei iſt an pro felici ſucceſſu. 
nic. Imus, Et hoc bene: hoc requiritur a ad ele- 
u. ionem. Canonicam 

" Aber Herr darf ich wohl etwas ſagen? cft 
tantum pro forma, bie Election iſtſchon lang 
"n vordere gest ehen. Ich hab ſelbſt für ein sub- 
hot je& um wichtig. ſollicitiret / dag Veni fancte 
i i A iritus iſt ein alte Czremonie, die muß man 

. Qué vielen U: ſachen nicht laſſen abkommen. 
| mus. D d Canonicum wird doch obíervitt 


H 


| werden 

| gius. in quantum. ego poffum &tu indiges. 
den. Aber! manum de tabula, quod me non tan- 
Fratuliren: Commendo me, 

das. O fancte Spiritus deſcende citius & dirige 


tua fac potenti. (isi Gili. 
^ Duo Mercatores, N 
. mus. Wo gehet die Ra bin mein 


Es $t anckfurtet zo 
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| | Bitz. me non angie, ich gebe hin / Neo electo zu 


ſutfragia, ut fiat dignior, non qui ieftditior, | 
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adus. 


amus. Etwas ein 

2dus, Ja gute 
id &à Clarà für i 
kraͤfftige R 
mers ein fe 
WMerecator mus. 


neinen Herrn 
ecommendation 
lte Pfarr ift confe 
Sohat dann 


ufauffen? ' 


redig⸗ Bücher/ bet 


Abraham 1 (an. 


Vetter / dem auf 
des Frauen» Zins 
riet worden. 


hal dann das Frauen⸗ Zimmer 


das jus Præſeatationis? 


adus. Ach GOtt! fie haben wo 
mus, Wozu aber die 
adus. Zum Predigen / der gute 
groſſe Correſpondentz ift 


rer / er hat kein Zeit / die Pre 


der Rhetoric; 

die Bucher? 
Inu. Ach das iſt alles ge 

| & huncCrucifi 
ſuchſerey? non confiftit in p 
mana ſapientiæ verbis, 
Dei, das arme Volck verlangt kein 
bern fru&us dignos. 
Pfarrherren und 
meliren in weltlich 
gen / ſondern ihrer Profeſſion gls 


* 
D 


abwarten. 


©: madré 


xum, was bra 


Herr hat viel Affaire 
zugleich ein Wechſeli⸗ 
dig zu exorniren nach 
doch nicht beſſer als 


fehlt / predicimus Chriftum 
uchts der Schul⸗ 
erſuadibilibus hu- 
u & veritate 
e Flores, ſon⸗ 
pœnitentiæ, zudem 
Geiſtlichen ſollen 
e Geſchaͤfften und 


ſed in fpirit 


ben wohl mehr. 
Bücher? . 


ren / 


die 
ſich nicht 
Handlun⸗ 
Seelſorger 


Es iſt nicht ohne / der unerträgliche Mißbrauch 


iſt unter die Prediger un 
chen / viele predigen ſich / 
zmus, GOtt 


3 
„ nee 


nn 
e 


b Giftli 
nicht Chriſtum. 
wol es beſſern / olim non fic, 


che eingeſchli⸗ 
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"BARS PRIMA, ^ 
sg SCENA QUARTA. C is 

... Olimnonficin Foro, 
Cliens. Ceſt un autre affaire, | Spoliatus tamen ante 
omnia eft reſtituendus, eſt lex irrefragabilis; 

... fed quid fi inde nafceretur actio injuriarum? 
N Non eft. periculum! Non non. 


* 


ens. Ich hab aber mit einem ſchlauen Fuchſen zu 


thun / er ſchmeckt (bon Lunten/ ich frag an auß 


so reflitutionem in integrum, præſumptio eft pro 


ipo, gehets an fo möchten wobl ein paar 
^ . Bandfchuhe abfallen. | 


Procurator. Herr Doctor, e£ ift ein Parthie⸗Mann i 


dꝛ auſſen wollt fid gern recommendiren. 
Doctor. Es ſt cia Cundidat von armen Seckel? 


Procurator. Es ſcheint nicht. 
Doctor. Dunn laß ihn herein kommen 
eig Sach hat, die recht wicht g iff. 

| Procurator, Die Frau Do&orio dil ih febt recom- 
chen Prefent inſinuirt. | 
Voctor. Exempli gratia. 
Procurator. you) Mafſive Weſtphaliſche Schun⸗ 
cken / ein hald dutzet Wuͤrſt / von Braunſchwei⸗ 
giſchen Stoff | 


| Doder. Der muß einen fetten Verſtand haben / 


laſt ihn herein kommen / ſonſt wird er mir 
von meinem Herrn Cellega ‚abgefpannt / fie 
beoynd ohnedem aaf ſolche Perſohnen⸗ "ete 


T Cow 


n kommen: wann ec nur 


mendixen / dann er bat fid mit einem fetten Küs 
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8 (8) TW 
Caper auf dem Meer / um die Armee aber rei 
„man ſich im geringſten nicht. 
Chiens. Der Herr Doctor wolle mie pardonnirer 
ich bab einen liquiden Proceß, der Herr Be 
&or wird hie ſtlich gebeten ſich meiner anzu⸗ 
nehmen / hier ſeynd die Acta. N 
Docter. Guter Freund an mir ſollts nicht manglen / 
wanns nur an Geld nicht mangelt; dann ohne 
„„Geeldoder Ges Waar bin ich ken doctor nit, 
Cliens. Herr denckt doch um Gottes Wilen an die 
Wuͤrſt / ich werde mich wiſſen einzuſtellen. 
Doc£or. Guter Freund denckt daß ich euertwegen 
-ein ſchwehres Jurament muß ablegen / ich bin 
ohnedem engbluͤſtig / wird mir der Halß nicht 
geſchmirt, wollen die Wort nicht fliegen, E 
Clien. Madame bat nich ſchon iuformitt / dem wer⸗ 
„de ich nachkaemmeenn. 0 
Doctor. Madame iff in dieſem febr wohl practicirt / 
| 1 euch nur an ſie / es iſt um einen Beltz 
cli, Abe Hen Do&or de lng nabe ber 
Vatz in nu für dem Winter / efkpericulum - 
eee, e ee E 
Doctor. Modo non ſit in crument, guter Freund 
ihr ſend recht glücklich an mich addreſſixt wor 
den / keinen beſſeren Sollicitanten werdet ihr 
nicht finden / dann bey dem Richter bin ich In- 
trant, ich gehe hinein auch unangeklopffet / Ma- 
dame aber wann (i? nur ein Fundament hat/ſie 


Wen iſt noch penetranter. dong f 

Silent. Desto gröcſer Vertrauen faß ich. 
Doctor. Herr Collegawie ſteßets mit meinem Pro⸗ 
es! eg wird Haar darüber gewachſen fen 


Col. 


29) db. 
jog n. Ich weiß von keinem haarigen ProceG, das 
rubrum ſſt mir unbekandt. 
Deor, Es mag wohl ſeyn / dann es allbereſt übee 
anderthalb hundert Jahr / daß die Sach lad. 


* 


mitttiret worden / gute Ding wollen wei haben / 


das Renomme hat ihr / daß ihr euch nicht übers 


eilt / es geht ohne dem mit denen Juriſten ſehr 


ſangſam / Olim autem non fic. Ihr ſagt 
: man muß der Juftig ihren Lauff laſſen / aber laut 
du und dein Gaul / die arme Juftig ift ſo poda- 
! eid daß fie hinckt und ſchnapt / es ſey dann / 
daß fie mit fübernen Huffeiſen beſchlagen wer⸗ 


Ide. Olim non ſic. dlc e | 

Collega, Herz er redet mir Spaniſche Dörfer. 

Bacher, Ich rede von der jetzigen Welt: eueren 
produciren, compliren, prorogiren, Proceſs 
ſtecken / receffiren ; protocoliren, if mauch⸗ 
mahl ſo viel / als den dienten regaliter ruiniren / 
mancher ſtirbt Darüber und verdirbt / Olim non 
Sic. Ihr ſagt viel von Medicis, ihr märgelt 


aneuere Patienten aus / die unnoͤthige Cxremonie, - 


Ptæcautions, Wort Streit hat die gute Juſtitz 
lahm gemacht / Olim non fir, Nos quoque 
7 foruimus; wir Alte waren auch Juriften, fed 
nion ita caudati, ohne bergleichen Umſchweiff. 
Tlruſtra fit per plura; quod poteſt fieri per paucio- 
|. £8, einer aus euren Authoren hat ein Buch ge, 

ſchrieben / das titulirt (ib ſeltzſame Gerichts ⸗ 
Haͤndel. Unter andern hat er einen Teuffels⸗ 


Froceſs hy in. 


Fol- 


repliciren, tripliciren, quandrupliciren, re- 
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CCC 
Colega. Dieſes Buch wird täglich, vermehet / ni 
nut ante hae, Nos habemus legem, & fecundun 
hanc legem judicamus. Ned d deas 
Decor, Copia legum & collegiorum: commentaria 
W herdiderunt rempublicam, leges ſunt in fo lio, Jus 
„... Alitia in capitolio, valeat tam odiefis , non libet 


e DOT | 


à sx ; Ulterius immorari, He HP WETTE s 
Colega. Das iſt ein feltfamer Antiquarius, er hat aber 
Hoch nicht unrecht / led quis contra torrentem, ed 
, iſt der jetzige Schlender. 5 
eum. Nachdem und dieweilen auf den heutigen 
Tag der Gerichts Tag ſoll und muß gehalten 
werden / alfo kan fich jederman gebührend in ter- 
minis habilibus einfinden und feine Gravamina 


2 | vorbringen / keinem zu lieb oder zu leyd / ſondern 


nach Bewandnuß der Sach / alsdann (oll erge⸗ 
hen / was recht it. lc epe t 


Gliens. Mein / was recht ift Herr Richter / kurtz dar⸗ 


bon zu reden / ich hatte ein Sau / die gieng dieſem 
meinem Nachtbahren in den Ruben⸗Acker hat 
allda ihr Athems⸗Recht exercirt/ eine gute Por- 
tion fouragirt, doch ohne Salt ohne al 
er aber (wie er ohnedas einen tollen Kopff hat) 
ergrimmt uͤber das arme Thier / nimmt die Exe- 
deten, Knall und Fal war ciné Summa ich 
kom um mein Sau. Ich begehre jetzt Sa- 
tisfaction. Mns e 
Ficinus, Du haͤtteſt aber beſſere Nachtbarſchafft foli 
len halten / du Boͤßwicht. 


Clien. Ha ha ins Protocoll, er hat mich geſcholten / 


das iſt ein Injurie, die kommt meiner Sau zum 


"n guten / ſchlechte Conſequentz / mein Sau if 


kuragiren gangen / ergo hab ich kein Nachtbar⸗ 
| | ſchafſt 
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ſchafft gehalten / die Sau war noch mino- 


tennis. : > Ht 222513 
Richter, Ahr prophanitt mie Die Gerichte, Haußy 


nach reifferer Erwaͤgung dieſer Sach ſprech 
ich ex plenitudine poteftatis, weil du dein Sau 
nicht beſſer gezogen viel weniger fie unterwieſen 
10 ^ was da auf ſich habe das Jus territoriale; 
ſeo ſollſt du die Sau ans Bein we b 
aber eine andere zur Straff in meinen Stall 
liefferen / und dieſe muß majorennis ſeyn. Pre- 
mulgatum in curia ben erſten April. 
cliens. Was hab aber ich davon?: 
Richter, Ein Metzelſ up. 
cliens, Schlechte Juſtitz. 70 x9 
Richter. Und das iſt genug. Sie volo, ficjubeo &c. 
Litigans. Herr Richter / da dieſer Dei gua fi 
mit mir herum gebalgt / aber jo grob / daß er mie 


dahero reſtitutionem in integrum, 

Richter. Bin vorhero ſchon informirt geweſen. 
Wiewohl es kein Haupt ⸗Sach iſt / dann es bes 
trifft nur den Fuß / fo iſt doch den Rechten ges 
maͤß gebracht worden / daß bu Rauffjodel dieſem 
Fuß Krüppel einen andern Fuß ſchaffeſt mies 
| brigen Fall ihm das Recht vorbehalten. 


j den einen Fuß zu Schanden gemacht / begehre 
1 


Litigans vius. Sehe der Herr / was das ein infolen- - 

ter Kerl iſt / laſt ihm doch Haͤnd und Fuͤß bins 

den / und laſt mich über ihn Herr ſeyn. Rich 
í 
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Kichter. Er ſoll in Arreſt gehen / 
Tractament gewaͤrtig ſeyn. 


Lach to^. Dirt es hungert und bii mich not 
ni Ms AES BILD "3591 Dam 


Daß wir bepderfeitsunfer Amt gethan. Wa 
, iſt das Proceß Herr Fitis. 


 ditius, Ein wichen al ad da e Band 


"S i 


Jê§fuſtitz/ auf der anderen bie Inſultitz: wann das 


Papier durchſchlaͤgt wegen Schaͤrpffe der Din⸗ 


n ER RE 
Cajus. Reſpondeo, man legt ihr ſchlechte Futter 
für. Jura ſeynd auch Dünn geſaͤet / das weni⸗ 
ge / ſo vor die ſuſtitz zu unterhalten wachſt / freſſen 

uide ie Dalgen Nigel, unb Groepfalier, " 

Fudex. Doctorabiliter, Warum ifl die Juftig (o 
bel zu Fuß Herr Sempronius, * 
i . Sem» 


di (350 & 
"n »róniu:, Caufain promptu, Podsgrilaborac EN 
&Chiragrá. ! "T 
pis Iſt dann das incurabel? | STE 
empron, Principiis obfta, (ero Medicina parat: mn "1 
cum mala per longas invaluère moras, Die 
Medici und Chirurg! profititen bey fol chen 
Patienten. : 
boe Soll wohl die Juriſteren etwas eintragen? 2 jam 
er? Ivo P 
vé Edender emalsaus: bas Papier / die Schrifften b 
wer den ſehr theuer verkaufft. | 
ion. Was halt der Here auf praxin ? 
Fe Mehr auf ein Quntlein praxis, als auf ein 
Centner Theorie y abet praxis ett — 5 n f | 
. beatus, qui. Intelligit. EE 
fade v. 'Adjeu Monſieur, die Collegia gehen an. | 
90. Bert mich zu dero Favor. | 


PARS: PRIMA. 
$CE NA QUINTA, | 
Olim non fie in Academia, 


Hs Heros : 
Hiloſ. Materlaliten éélicelid ji Fosmilicet nego" 
| — &clarius fic diftinguo;Primo intentionaliter - 
cooncedo. ado intentionaliter nego. * 
ballett, Inſulius iſte ſocius negavit majorem. 

ilofóplsus, Der Teuffel das tote mir un 
erat ſyllogiſmus in Barbara. 
(cademicus,. Quod autem neget dar d 
I" ti primam, non tolerábile in Philo - Au 
manifeltè contra Ariſtotelem. O b 
|: kla prima, nec eft quid, nec taie 
| 


| *"IEEn zi 


| 


| 
| 


ENT PEU 


) 


dum, nec aliquid eorum, quibus ens dete 
minatur, fed eft fü bjectum formarum; atq 
een Aci ee o 
PhilofophnsDomineAcademice an jufte irafceri 
‚Academiews, Omnino ad mortem uſque. | 
Philofophus. Ego dico ad ſtuſtitiam uſque. 
Aadem. Quis ifte modus? eftconfufio Ícientii 
rum, via plana non intricata tot fpinis duc, 

ad fapientiam, ftudia modo degenerárunt i 

, litigia, & quid illud materialiter , formal: 
ter, efine operæ pretium ?. ive tu formalite 

pias, five materialiter, perinde eſt, modo fa 


TEST BARI 
Philof, Eft abſurdum, 


| NEU me 

quod Adverſarii flatuan: 

manifefte contra veritatem, BETA TG 

Academ. Eſt abſurdum, quod ſtudia hujus tempo · 
ris non niſi abortiva nobis pariant monſtra 
veritatis. NEN, AME sl 

F ) ileſ. Non ſeram, non patiar , debet mihi con- 

| cedere majorem, eſt propofitio lumine natu- 

| re nota, fi X. M Mina SES 2. T 

| Doctor & Candidatus Theologie, — 

| Candidatus, Eximie Domine, quid fi incarnati eſ- 

| Theologie. fent duo Chrifti? faltem hoc licet fta- 


j tuerapstfidlionem, «fib 50:55:45 
. Domine Theologe » nunquid fi caelum 
Doctor. rueret, multæ caperentur alaude. 
tus, Theologorum eft movere quæſtio-· [ 
btiles. 4 n: egmitealivi ee 
non de concavo lung „ aut de la. 
nácaprin4, Vos Neo-terici non in. | 
veritatem fed ingenii fübtilitatem , 
aw anis finn 


* t 


| 


15225. i1; negli- 


| 


1 
I 
"a 


t 


|| 


| 


b ( 
negligitis magis neceflaria & tractatis phan- 
tas mata, & accerrime inter vos confligitis. 
audidatus. Eximie Domine antiquus dierum 
non ſapit ea, quz ſunt Spiritus moderni, 
ocer Theolog. Eamus, 


andidatws. Ite in antiquam ſylvam ſacroſanctæ 
Theologiæ exotici Doctores. 

Medicus & Pater: alicujus Filii defuncti. 

ter. Here Doctor ich bin unglückfeelig geweſen / 

eeine halbe Apotheck hab ich ausgeleert / und mein 

Bull iſt doch geſtorben. 


| 
| 
| 
| 


Medicus, Mein Herz / es ift ein groſſe Conſolation 


vor ihm / daß der Bub pie memoriz recht lega- 
liter geſtorben / fecundum ſtatuta laudatiſſi- 


habuimus, alveum ſepties purgavimus: Cri- 
ſtirium dedimus: venam ſecuimus uno die- 
ter. 


ſater. Herꝛ Doctor, er hat was ausgelaſſen / meum 
eſt, ut ſuggeram, ſi memoria defecerit; cru- 


menam emunximus ; das heiſt / den Beutel 
habt ihr geſegt. Mir aber waͤrs lieber / wann 
mein Bub legaliter gelebt / als das er legaliter 
geſtorben. "MEN, | 
ledic. Mi domine contra vim mortisnon eft me- 


relevetur ut æger; wann wir Statuten⸗maͤſſig 


preſeribiren / ſeynd wir ſicher / Deus eſt arbiter 

vitæ & mortis. yq NS 

ater.O vosprivilegiati homicidælihr braucht fein 

Degen / tein Piſtohlen / vos regulariter occi- - 

ditis ex prefcripta, Vah ! quanta Icholaruın 
corruptela ; Olim non fic, | 

C a Can- 


mær facultatis noſtræ; confilium medicum: 


dicamen in hortis: non eſt in Medico femper 
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Candidatus. Quorſum chariflime dominez: — | 
Advocatus. Ad jus jurandum in animam Princi- 


"81^ 
TCR AX 
REN * 


torum non eft conſci 


Primus. Salve 
domine. 


Primus Ego ſum Magiſter ſeptem artium. 
2dus, Nullane ergo de pane luerando? * 
Primus. Nihil horum ſprach Kaal⸗Kopff. | 
ædus. Olim autem non fic , fomnia mihi nar- : 

Tas 9) SV Chen SORIS DE TE | 
Primus. Veriſſima narro, hier diene ich / anderwo 
bettle ich / diejenige ſchaͤmen ſich nit / daß mich 

die ernehren / denen ich nicht diene. 
adus. Ein andermahl mercks marcks. 
Primus Toto anno, tota nocte laboravi & nihil 


epi, in cujus ergo verbo laxabo rete? Ne- 


) 


mo igitur eft, quem tangitcura publici? ? 

adus. Nemo Domine. DRAN C 
Primus, Der Hirt büt bie Gayß / die Kuͤh / er 

bat feinen Lohn; Der Knecht wart Hand 

5 R erd 


b (370 C | 
ꝓferd / hat feinen. Lohn; Die Magd wartet 
dem Kind / hat ihren Lohn; Der Laquais 
ſchmieret ſeinen Herrn die Stieffel / hat ſeinen 
Lohn. Ego folus Magiſter feptem artium bab 
nichts als Undanck in fine laborum. 
edus, Nunquid. alibi habes, ut vivas? 
Primus. Satis abunde. 
adus, Cur igitur manes? 
primus. Amore publici. 
adus. Hoc faciunt patres piarum ſcholarum. 
Primus. Do nine, hoc tempore non amplius dan- 


pPoris etiam honeſtè ſuſcepta educatur, 

Madame. Herꝛ Magiſter, ich hab das Vertrauen zu 
ihme / er werde dieſe Kinder in feine Informa- 
tion nehmen; aber er muß doucement mit ih⸗ 


er Geſicht vertragen. 
uagiſter. Want fie capabel ſeynd / warum nit? 
Madam. Bann fie capabel waͤren haͤtten fie keiner 
Information noͤthig 
Mae: Warum habt ihr dann keine Wiegen für 
| je mitgebracht? Die Schulbänck ſeynd denen 
Kindern nit recht. „ 
Madame. Herr Magiſter, es ſcheint / er habe noch 
keine inder von Extraction unter feiner Obi 
ſicht gehabt / man muß ſo nit mit mir umgehen / 
| ich bin eine Dame von Condition. 


Magifter. Ey die Damen von Condition haben ſa 


auch Wiegen vor ihre Kinder? unterdeſſen 
ſcheint es doch der Bub habe Hirn im Stopff. 
adame, Wenigſtens Batir ich mir nit / ich hab kein 


Strohkopff gebohren. 
€ 3 Ae. 


tur pie ſcholæ. Ecce fic ſoboles hujus tem- 


nen umgehen ſeynd gar bloͤde / koͤnnen kein faus 


EA 85 ( 58) e 
Magifter, Der Bub fagteer Engelbert wie lautel 
das / Eemund mache dein Corapliment. 
Eremundus. Madame ich bitte mit aus die Gelegen 
heit mein disnſtfertiges Gemüth in der That zu 
erzeigen. | bie. | 
AMagiſter. N’eftcepas, 
Eremund. Ich verſtehe euer Nefpa nit. ex] 
Magiſter. Aber Engelbert (ag mir dein Spruch / aus 
dem Vatter unſer. ^ | 
Engelbert, Wo der Brauch ift/fingt man ben Bom- 
. peurnickel in der Kirchen l s] 
Aagiſter. Wie wie? wo der Brauch ift ſingt man in j 
| der Kirchen ꝛc. Die wie vieleſte Bitt iſt das qug 
. bem Valter unſer? Der Eremund wird was 
mehr wiſſen / laß hoͤren. SR | 
piede Wo Fein gut Haar / wird kein guter Beltz 
drauß. f A 
Madam. Wo kein gut Haar / wird kein guter Beltz 
drauß / n importe, infermire er auf feine Manier 
ein Complement, ein Serviteur machen / ich werd 
ſie m laſſen abruffen auf die Opera, darinn ſolt 
ihr ſie nit hindern / ſie muͤſſen anders als eure 
Bauren inforwirt werden. | | 
Magifter, Sic etiam ſoboles hujus ſæculi honeſtè ſuſ. 
. cepta educatur, antiquis dierum non fapit eo, qu 
mias funt fpiritus, | ” || 
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PARS PRIMA. 


UC ENG SEXTA. 
Olim non fie in Caftris, 


Ein Obriſter mit fincm Dfficier- 


| X 
| Obriſter. Burſcht- gite pedem, ad ulteriora man- 


data attendite &c. Die Munthur ſolt ihr befoms 
men / ſo bald Kauffmanns⸗Gut wird hier ſeyn. 


| Officier. Gluͤckliche Campagne Herr Obriſter. 
Obriſter. Halt der Der: mich dem Obriſten gleich / 


ich bin ein General. 


Officier. Ganz echt das iſtein Obriſter 
Obriſter. Bitt mirs aus / General will was mehrers 


agen. 
Officier. Olim non ſie, die Titulatur muß dann grau⸗ 


ſamlich geſtiegen ſeyn / ich ware auch von denen / 
ſehe der Herz das ware mein Aufzug ein Spitz, 
hut / ein ledernes Koͤller / ein gefraͤntzte Degen⸗ 
Kuppel / Kreutz und zwergs herunter einen 
Maulkorb / ein Patrontaſch / ein gut Feuer⸗ 
ſtein / Schloß auf der Buͤchs / trutz komm mir 
heraus / mit allen dem war ich ein Obriſter / und 
der Obriſter hat mehr preftirt als ein General, 
als ein Excelleng / aber wo hinaus mit der 


Mannſchafft. 


| General. Auf Den Marckt. j 5 
| Officier. Ha ha auf den Marckt / iſt etwann die 


Hauptwacht da? 
€ 4 Oe 


| egen aig 
Frieden / die Menge der Leuth fei das Land 


was ſagt ihr aber davon und dazu ihr Kerl? 
t N IR | M ſeyd 


(400 db E 
General. Syat nitibie Kerl ſeynd feyl / einer in dem 
an and rnhundert Gulden mit Monthur, | 
Gfficier. Vexirt mich der Her General? à 
‚General. Ohne einige Véxation , die fuͤrnehmſte 

Mar cketenterey geſchicht jetzt mit Menſchen / 

mein Herz profirirt mehr von Kri en als von 


auf / wie die Heuſchrecken man verkaufft ſie 
in golland⸗ und Venedig, dieſe.Handelſchafft; 
macht die Schweitzer reicher Vals die Kuͤhe⸗ 


s . 2 TM u. Vi re 
Officier. Mein G Ott und HErꝛ! gehet man fo. 
. Rit Menſchen um? iſt aber das der Kerl ihr 

fteper ungezwungener / ungedrungener Will 


und wohl bedachte Meyn ung 
General. Darum hin man ſie nicht tu fragen / ſie 
ſeynd leibejgne Ausſchuͤſſer / die beſte fut man 
aus / die da Kauffmanng⸗Gut enen 
an den Mann schwache Kerl / oͤthfeigen werden | 
zuruͤck geſchickt ba gibts Feld⸗Eſel . 
Soldat, € o ifi dann der Herz der Unterhaͤndlere 


General, Ja ohne Scheu. 
Officer. Olimnoni, —— 
General, Thuſchs nit ſo thuts ein anderet. 
Officier. So hat man zu meiner Zeit das Viehe 
auf den Marckt getrieben. | | 
General, Her? die Welt wird alle Tag witziger / hr 
. Simple Leut habt euch ein Gewiſſen darüber ge⸗ 
macht / wir haben das Gewiſſen laͤngſt unter die 
Fuß gebracht es darff nit mauegen. 


Officiet. Das ift eine gefährliche Marcketenteren / 


é 


| 85 (41285 - 
ſeyd ihr dann wie Ochs / Eſel und alles? 


* 


will abſpannen / ſie koſten mich viel Geld. Allons 
Marche. iht enn. 
Officier. O du liebe alte Hack / non uti ante hac. 
quo, victoria non conſiſtit in numero, fed in 
Virtute. cR MET 
Officier. Non ergo numerofieres funt turmæ 
|f mhtares, 70m " 
General. Non domine, Ecce liftam, lifta continet 
plwKwuUures. Hic fünt milites papyracei, rechte Fe⸗ 
der Fechter / die ſchlagen den Feind nit. 
Officier. Ihr Herren ſteckt das Geld in den Sack / 
o⅝ddber verſpielts / [aft euch die Compagnie vor 
voll zahlen / da doch die mehriſte blind ſeynd. 
Olim non ſic. Behuͤt GOtt / was ift das für 
ein Welt? Nonficinaulis, Non ficin Mini- 
| fterio , Non fic in choro , Non fic in foro, 
| Non fic in caftris, — 4 . 
eneral. Her: / hat er etwas gegen mich / ſo komm 
erer mir heraus / dieſe Fochtel dient ihm zur 
Morgenſupp. j ^ 

| Dfficier. Ach Herz braucht ihr euer kalt Eyſen zu 
auer und des Vatterlands Feind, das ift noth⸗ 
wiendiger als zum unnoͤthigen Rauffen / Olim 


| non fic. 
General. 


9 1 
188 


nit allem gebannt / Narche. | 


€; l PARS 


General. Herz / das ſteht nit /d: ßer mir meine Kerl 


General. Marche - - State viri; hoftis in propin- 


Ihr aite Burſch habt auch den Teuffel 
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PARS PRIMA 
CEN 4 SEP T17 A, 
Olim non fic in Gyneczo, 

Ein alter Kerl mit 
Alter. K chachtel, 

ja die alte 


‚Tübel. Du biſt mir lieber als 

Liechtbutz. Laſt Met gd 
ren⸗erdenckliche Nahmen hervor 

den neuen Praller / und Modi ßen / laſt 
uns unſerem hohen Alter ſer ' 

a cklein Chorweiß ſingen nach der in 


7 / N. 1. C de - 2 
Aller Ehrenwerthe Alten | 


| I d 
n | 

| 

| | 


Ob die Kräften (don verkalten 

„Oepnd wir doch noch wohlgemuth / 

Ob die Haut ſchon liegt in Falten \ 
Und verſtellt die ſchoͤn Geſtalten / N 
Walt doch noch das friſche Blut. 


| a. 
Alt unb redlich treue Herken 
Dauert ewig ohne Sd 
„Wie das Hertz ſo redt der Mund. 
Wann Hertz offen ohne Liegen 
Kan man hoffen ohn Betriegen 
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| (43) 
Redlichkeit zu aller Stund. 
O du lieber alter Krayß 

.  Sübrbed) niemand auf das Eyß. 

Alter. Guten Tag Jungfer. ; 
Jungfer. ‚Hört Alter daß ihrs wiſt ch bin ein Fraͤu⸗ 
lein worden. 1 an 
Alter. Seither wann? vorgeſtern waret ihr noch 


die Oel in den Ampeln hatten / ey ey cam fubito 
TFraͤulein / quæ modo Jungfer erat. $e 
; m guter Alter / du verſteheſt den Han⸗ 
del nit. 

Alter. Ich ſags noch einmahl tam (abico Fraͤulein / 
| . qux modo Jungfer erat. | ; 
Jungfer. Hör Alter / es ift eine neue Modi aufkom⸗ 
mien die ungfern ſeynd abgeſchafft. 

Alter. So höre ichs und ſehe es an denen Kleidern / 
| was ift das für ein allmaͤchtiger Rock 2 ihr 
macht euch gewaltig breit / vor dieſem giengen 
die Jungfern anderſt. Was habt ihr fuͤr ein 
Halß / er gehet ja biß auf die Bruſtknorbe vor 
dieſen hat man einen Fuchsbalg daruber ges 


tragen. | : | 

Jungfer. Der alte Geck redt noch allezeit von der 

alten Welt. 2 

1 s habt ihr dann für einen Muckenwe⸗ 

| el. 

Als e Muß was in der Hand haben. 

Alter. O iſt euch darum zu thun ? (o nehmt den 

Spinrocken / das haben die Olens⸗Jungfern 

gethan / wann mir recht! habt ihr ſchon eyß⸗ 
graue Haar; e 


l 
i 


ein Jungfer / und zwar eine von ben geſcheyten / 
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Jungfer. Alte Simpel ſieheſt du nit / das Haar if 
gepouderrt. eee 
Alter. Die Olims⸗Jungfern wuſten nichts von 
| Poudre? Jn | TT CM TEM d 
Jungfer. Ihr wollt aber jetzt in die Geſellſchafft / 
nit? rath noch einmahl / ich warte aber auf ei⸗ 
nen Galanen⸗ der mich führer, UE OMIT wa 
Alter. Ey das will ich gern thun. | 
sjonafet. O du plumper Kerl/laiffeslaiffes. | 
lter. Nicht mit dem laiffes, ich will euch ſchon fü; 
ken / daß ihr nit ſtolpert / was wolts aber da ma⸗ 
chen? euch feyl biethen / Leuth ausrichten? das 
.,  baben die Olims⸗Kinder nit gethan. 
sjuegfer. Sb will und muß mich divertiren. | 
Alter. Die Olims-jungferen haben ſich divertiret | 
mit Kloͤppelkuͤſſen / Haſpel / Boͤgeleyſen. | 
Jungfer. Damahlen waren fie nicht fraͤuliſirt. 
Alter. Holla das was? tam fubito Fraͤulein / qux 4 
modo Jungfer erat. Die Jungfern muͤſſen 
den Mann nicht ſuchen / bleibt ihr zu Hauß / 
8 u ich / guter Wein braucht feinen | 
Jungfer. Alter Simpel hab ich bann mein Dantzen 
„ umſonſt gelernet / sm us Ante | 
Alter. Ha ha / ſucken euch die Fuß wann ihr dochzu 
Hauß bliebt und ſpringet eine Stiegen hinauf 
die ander hinunter als ein Beſchlieſſerin / nehmet 
euch der Haußhaltung an / dann habt ihr mehr 
Ehr davon / ſo habens die Olims⸗Jungfern 


„ Mhacht. o nec 252 enn. 
Jungfer. Mein Mamma hat mich zur Staats⸗ 
Fraͤulein gezogen. 2 Mach Bund | 
Alter. Was koͤnnen dann die Staats⸗Fraͤulein? 


Jung⸗ 


| 
gb C45.» 69. | 
ſungfer. à L'ombriten / cu rtiſiren / galaniſiren / 
Galapterie maͤſſig ſich auffuͤhren. | 
lter. Ach thut ihr euch nur Jungfer⸗maͤſſig auf⸗ 


fuͤhren. | UMS 
jungfer. Jungfer qundffig das ift keine Modi. 


| lter. Schlimm gnug / waͤret ihr doch ein Jungfer 


auf der alten Hack / dann bleibt ihr zu Hauß auf 
der Jungfer⸗maͤſſigen Arbeit/ein Jungfer muß 
nit weiters gehen als ein Muͤhlkarn / aus dem 
Hauß in die Kirchen / von der Kirchen nacher 


es iſt genug / hab lang gnug Gedult getragen / 
gehe gehe und trinck ein Pfeiffen Toback dar⸗ 


Alter So dann gute Nacht Jungfer. 

Jungfer. Laß mir doch die Jungfer gust 
Acer. So dann gute Nacht Fraͤulein / quæ modo 
e Junges erase e hen 


E i R 


Monſicur, Pardonnes moiMademoifelle, ich war 
recht en peine. es hat mich jemand gegen meinen 
Willen gar zu lang entrerenirt, —— T MD 
Mademo:felle, Hat nichts zu ſagen / M onfieur, ich 
halb indeſſen einen guten Hoffmeiſter gehabt / 


einen matfehierenden Jodel aus Bauermarck _ 


“hab ihm aber den Dienft aufgekündigt / es wird 
ja noch Zeit ſeyn in die Geſellſchafft? 
Monlieur, Gar wohl. 


'3 


u 


Jungfer. Schlechter Spaß barben / Alter Alter 


Olim non fic in Converſatione. 


Made- | 


— 
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35 (46) 5 | 
Mademoifelle, Aucontraire,eg iſt noch gat zu frühe) | 
wohl / ich hab ohnedem eins oder anders zu 
-proponiten/s'il vous plait faites moi la grace, 
Aonſieur. Mon caur à votte Servics, 4 votre Plaiſit. 
Made mosſelle. Trop de hoffieur, Mon ſieur je vous 
fuis oblige,a propos mie ſtehts Dod) wegen meiner 
Marisge , ift es doch allgemach Zeit? ich gehe 
ſchon ins 15. Jahr. Bl 
Aonſicur. Je vous aflure, das hat feine Richtigkeit / 
dee gute Herz aber will fid) zuvor in ſeinen 


Stand ſetzen. e ene 
Mademoifelle Das ift zwar recht / allein die Zeit wird 


mir lang / wie bald kan er abwendig werden / wat 
man laͤnger / hat man kein Ehr davon und kommt 1 
„in alte Negiſten;?? LE | 
Monfeur, Sie hat recht / ich will ihm dapffer zu⸗ 
en,, k —4 
Aademoiſelle. Je vous en ptie. Aber ich werde Capi- 
. tulatienes aufrichten / die muß er halten. N 
AMonſſeur. Das ilt (rine Schuldigkeit / ſonderlich bey 
dieſen Zeiten / wo das Hauß Regiment generis 

' feminini iſt. ms isis 1 
Mademoiſelle. Ecoutés et foll mich als eine Staates 


Frau halten / c'eft à dire in modi- Kleidern / in 
Staats. Curen /in divertiſſement, mit der Hauß⸗ | 
haltung C fo obnebem meinen Stund einſtan. 
dig) will ich durchaus nicht zu fchaffenhaben/er | 
mag Leuth ſchaffen / relervire mir nur allein die 
ud Ober-luſpection. ps 58 
Monſieur. Das iſt auch billig und recht. 
Mademoifeke. Mein Spielgeld muß ich alle Wo⸗ 
chen punctuell haben / Spielen und Tanzen 
iſt mein Leben / ſtill ſitzen und ſchlaffen en | 
RN mei 


ab (47) 69 
mein Tod / iſt dann ein Cur⸗Zeit / will ich unter 
denen erſten ſeyn / es iſt mir zwar nit um die Eur. 
zutun / ſondern um die Diverſion. 
tenſieur. Gantz wohl / das muß ſeyn / um ihnen kein 
Chagrin zu machen / oder wann fie einen haben 
deſto ehender zu vertreiben. | ; 
taderoife lle, Monſieur mithin weiß er meine Mey⸗ 
nung / hoffe / er werde treuhertzige Information zu 
meinen Vergnügen wiſſen zu gebrauchen. | 
Monffeur.Je vous aſſure mafoi à certe heure, Es wird 
auch juftamen: Zeit ſebn / nicht zu fruͤh auch nit 


ſpath. . e. ii 
ademolſelle. Monfieu wann er glücklich iſt / bitte 
mir motie aus. ib 
tenfieur. Sie bat mit ihren Diener zu diſponiren. 
| 1 b 4 


Absunt.. - 15 


3 Duo Amici. bin mat t 
rimus, Monfieur will et mir nit die Lieb thun und 
die Curialia in etwas entwerffen zu meiner Nach⸗ 


richt. ae op 079, : 
dus Gantz gern / ſo viel an mir iſt / und (0 weit ſich 
Fi wenige Capacität erſtreckt / iſt zu Dien⸗ 
en. 7; 35 NN. | Vh 

mus, Ecoutés ich erwarte eine Viſit, id) ſtehe aber 
nunmehro in hoͤheren Chara&ter als zuvor / mein 
wie hab ich mich zu verhalten / ich mógte nit gern 
bffentiren/ doch zugleich auch meinen Charakter 
bobſerviren / man hat bald etwas begeben / ſo nach⸗ 
mahls nicht wohl zu redrefiren, vo NN 
dus Fort bien, ein gutebræ caution kan nicht ſchaden 
eerſtlich (oll der Her ihro nur anderthalb Schrift 
entgegen gehen / endlich kan er anderthalb Zoll 
darzu ſetzen. 


M6, 


S 
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ZEN uir NM 
mus, Wie treff ichs aber ſo juflament? vn 
adus, Das erſte iſt/ wann ichs mit Kreiten abzeichne / 
ecce anderthalb Schritt / gebe darzu noch ein 
Zoll / und ein halben / ſo weit / nicht ein Spann 
weiter / mehr kan er nit prætendiren/prætendirt 
er aber mehr / (o muß die Vit unterbleiben. 
Imus. Darinn muß ich dann punctuell ſehn. 
ads» Stweytens foll der Her. in Empfang fo mena: 
Siren / daß er die Oberhand behalte. C'eſt a dire 
die Hand muß nit fo tieff hinunter / als die 
ſeine; ad probam regarde. Muß ich 
ihm dann die Hand geben? Diſtinguo in ſei⸗ 
nem Zimmer intra conc, Extra, Nego. C'eft & 
dire erf bia i gus Sc en gibt er ihm die 
Hand extra foll er ſich fo Kuͤnſtlich traͤhen / daß 
er die Hand behalte. ER. | 
11845. Wie bab id) mich aber zu verhalten in Diſ⸗ 
cds e eee amie 
alas, Zu dem ſoll er nit gar zu vertraͤulich ſeyn / 
e 5 zu submils , ſondern fo viel es fepn kan 

“ID 


bilanciren / etwas halten in referva. Muß nit 
leicht mit Serviteur heraus brechen / dann das 
waͤre zuviel / ſondern ihn ſeiner Freund ſchafft 
verſichern Hu v XH 3; IT MM 43 iuo ' Au 
Imus, Fan doll m nit im Gag Then office, | 
adus. Das will (ic gar nit ſchicken / es wäre zu Fa- | 
VV Tug 
mus. Aber im Abſchied nehmen / was wäre da qu 
VVV "m 2 
adws Man gibts ihm gleich biß an die Kreitene 1 
zeichen’ anderthalb Scheitt/anderchaib Zoll | 
Dann bleibt er ſtehen / ſiehet ihm zu / big 8 die 
| , Qin 


Cine 


| 
| 


1 
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89 ( 49 ) d | 
Stiegen hmunter/alsdann muß er noch einen 
groſſen Katzenbuckel machen / binden an der 
Siegen / ber Herꝛ aber neigt ſich nur ein wenig 
und retirirt (ic) in ſchoͤnſter gravitaͤtiſcher Ord⸗ 
nung / ein Geringerer aber / foll ihn comple⸗ 
mentiren biß zur Thuͤr hinaus. | 
mus. Je vous remercie pour cette inſtruction, 
1 min aber mein Herꝛ / es muß probiret ſeyn / ge⸗ 
etzt / ich gebe die Viſit, gehe er mir entgegen. 
Aus, Regarde regarde non ultra metam, dann das 
| ift ber Kreit. id | 
us. Falls ich aber gefehlthäfteretwann um einen 
halben Zoll / auch nur zur Prejuditz / wie wäre es 
zu redreſſiren?? | IM 
dus. Man muß expreſsè melden / es wolle der Here 
deeſſen fich zu keiner Avantage bedienen. 
nus. Geſetzt aber / es laͤſt ſich eine Dame anſagen. 
das. O das iſt kein Competentz / ſolchen Creaturen 
gibt man mehr zu / als ſie meritiren / man 
præjudieirt fid) deßwegen nichts. Sie gehoͤ⸗ 
ren nit in die Liſta. Ohneracht ſie arg gnug 
ſeynd in dergleichen Affairen / ſie ſinnen weit 
nach / weil ſie muͤſſige Stunde gnug habe / regula 
univerſalis eſt, was lange Roͤck 3 macht 
zwar Staub / aber kein Præjuditz. Mithin bitt 
um Vergebung / daß ich nit laͤnnger kan aufwar⸗ 
| 101090 abe eine Reyß vor / die ſich nit laſt auf⸗ 
ſchieben. P um 
rümus.Bon voyage, jd) werde mir noch fernere In- 
formation ausbitten. 
spiefferäger. Serviteur Monſieur, das Packeth 
ommt von der Poll, > 


K. 


(50) d 
Statiſt. gaß ſehen / ob ich nit etliche remittirn muß / di 
meinen Character præjudicirlich. | 
Briefftraͤger Laiſſes, id) will ihn erſtlich auflófen. - 
Fatiſt. Monſieur Monſieur. Da nehme diſen zuruck / 
und bring mir Feine Monſieur-Brief mehr / es 
ſtehe dann darauf à Son Excellence bie Litula- 
tur muß richtig ſeyn / man wird ſonſt von ſolchen 
Ooncipiſten ſelbſt ausgelacht zr. Dieſer hat, 
zwar keinen Mangel an der Titulatur , wohl 
aber an der Forma, erftlich ſoll es ein gantzer 
Bogen ſeyn / hernach muß viel Spatium übers 
I“ bleiben/ gebührende Submiflion conteſtiren / 
lkttzlich muß der Serviteur (amt dem Nahmen 
unten anſtehen | 
Briefftraͤger Den willich dann wieder zumachen 
und remittiren. dn | 
Statist. Das thu. hj bien us AMD l 
Knecht. Montieur, mein Her: laſt fid) ſchoͤnſten ge 
borfamfl empfeblen/eerbo:it die Gnad zu haben 
bey der Taffel aufzu warten. n 
Statiff. Ich lag mirs gefallen / wofern mir von allen 
iz vitatis die Præcedentz gegeben wird. 
Knecbt So viel ich verſteh e. 
Satiſt. Meines Orths gehets ſonſt nicht an / mein 
Character leidts nicht. Gehe hin / erkundige dich 
bey deinem Herrn / und ſag mir ferner Ant⸗ 
wort ;;: CO A m. 
Knecht. Werde dero Befehl nachkommen / es waͤre 
nioͤthig / daß einer zu dieſer Zeit erſt Tiſch⸗Capi- 
tulationes aufrichtete / ſo von. allen Gäften une | 
terſchrieben würden, aa “| 


m 


d 


/ Ja- \ 1 


ET 


BIS 
tariff. à propos, Haͤts ſchier vergeſſen / ſag deinem 
Herrn / daß er die Geſundheit des Aufkommens 
meiner Familie / allen in einen Teckel Glaß ſoll 
trincken / und trincken laſſen / das Glaß aber muß 
voll ſeyn / nach der Habermaaß / und keiner ſoll 
. "einen Tropffen ausgieſſen / ſonſten iſts mir pre 
jucdicirlich. | 

Knecht. Darauf gibt man mehr acht / als auf etwas 
importantes. O du liebe alte Hack / wo biſt du? 


P ARS SECUNDA. 
n SC ENA SECUNDA, 
Olm non fic in Conviviis, 


+aslivender Kellermeiſter / Koch / Kuͤchen⸗Schrei⸗ 
dert. ber / Holla hey! kommt heraus. | 
ediente. Was hat mein Herz zu befehlen? 
Tract ans Morgen hab ich Gaͤſt / ſchauet zu / wie fie 
gebuͤhrend mögen tractiret werden. 
dediente⸗Mein Herz /wie viel an einer Taffel? 
2. Tactans. Beylaͤuffig zu geben Perſonen; 
Noch. Gut / dann will ich die mittlere Taffel brau⸗ 
chen / jedesmahl mit ſieben Gerichten / ohne die 
een Bießlein / ſo ich in die Brathen will ein, 
kucken. | | 
Ruchenfebreiber, Was mich anbelagt / bin ich 
ſtchon verſehen / ein Rehe⸗Schlegel / ein Hirſch⸗ 
Zemmer / zwey Haaſen in der Peitzen zwey Due 
tet Kramets⸗oͤgel / ein halb dutzet Feld huͤner / 
qme) Spieß Schnepfen / das zahm Geflügel 
Hhuffet im Hof. 


a 
* 


1 
| 


D 2 D, Tra- 


AB DE; | 

D. Tactau. Wie ſtehts aber mit dem Wein? 
Aellermeifter, Auch wohl /Marckebrunner / Hon⸗ 
.  minger/ Bleicher / Moſell⸗ und Rhein⸗Wein / 
die Poötelliger vom welſchen ungezehlt. E 
Tac AR S.S tid) was anbelangt muß man mir Waß 
ſer farben davon einſchencken / daß ich prerltant 

bin den Gaͤſten zuzutrincken / e$ muß zu dieſer 
Zeil geſoffen ſeyn / will man anderſt Reputation 
Adabon tragen.. 1 — 94 
Keller meiſter. Caffee, Thee, Chocolade, will i ' 
auch beyſchaffen / nachdem diß einen oder andes 

ren wird anſtaͤndig eon. 1 
D.Trackans, Ohne Zweiffel die lumpe Brühe muß 
auch da ſeyn das Frauen Zimmer wird ſonſten 
ungleich davon reden / dieſes delicate Boölcklein 
‚star empfindlich. 
Kellermeiſter. O Her: was hoͤre ich? komgt die, 
ſes Frauen Zimmer auch bau? ^ ^ 1 
D.Tradtans. Ja derjenigen Herrn Gemahlinnen / die 
ohne fie nit koͤnnen een. 


ALT 


de 
Rellermeifter. Dann wird Kellermeiſter / Kuchen. 


ſchreiber Koch muͤſſen herhalten / denck nur kei- 
ner / daß ers dieſer recht mache. S DRY) Sg 
D,Tract ans Das iſt nun auch zur Civilicät worden / 
daß man in einen Ecken ſtehet / ein Stück aus ö 
der Hand iffet / Olim war es grob nun aber 
hats die ſchlaue Welt in die Modi eingefuͤhrt / 
Fes lee enen 
Der Gaſt. à verité das ift ein delicater Brathen. 
Der e den e ane wn. T 
Der Gaſt. Da ſchmeckt ein Trunck darauf / it wohl 
(OUS gp rt. ROC SUI 
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&b ( r3 ) G5 
weyter Gaſt. Es ift bod) einmahl nichts dellcà- 
ters / als ein Schnepff in ihren doch etwas Ci- 
Viliärten Moraſt. 
Pactans. 
| m,quidguid recipitur , per inodum reel. 


pientis recipitur. Monſieur das ſeynd Aves 
cum longo nafo. Monſieut Jay vis toute la 
compagnie, hat fie auch was erſchnapt Ban 
| me? Ach das Bißlein 0 ngeſund. 

4 90 Laiffes Taiffes, da (i mán Koſt. 0 ga 
"9,gullo 

eiinas.Madamelaß fie mid bebe. ef 
Darüber ſprechen. | 

Madasne, 8 iſt nit nöthig. 8 

aft. Madame donnes moi un pm rx done r, 
Wurſt. 

adam. M onfeurfan er dann nichts als tite mir 
ralliren? | 
zaſt. Das iſt auf dioalte Hack ít Deo gratis. - 
Madame. Monſieur donnés moi un peu de votre 
1 e (Schnup⸗ Toback! | 4 ^ti nime 

ett. Plait il Madame, das hab ich auch erlebt daß 
die Dames Schnup Toback ſchnuppen. 
Madame. Sie abend m meiſten noͤthig. 
der:. Wie ſo? humor peccans ſteckt farc in ihren 
| Kopffen, 

Madame. Das wore gut wann humor peccans 
| A funbieeig heraus geſchnupfft würde, - 


| ' 


hinein. 
rein Refpe& ibt Herren / es iſt nur um euch 


zu thun / ich hab der Cameraben noch mehr / die 
da ſchnuppen und ſchmurren / ihr werdet in ein 


Monſieur de guſtibus non e(t diffutan- P 


| onfieur. Au contraire. Sie ſchnuppen noch mehr | 


Weſpen⸗Neſt ſtechen. D 3 Mon- 
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| mann. Woblanic will dich gnug küͤtzen laſſen / kein 


d (54 d | 
Meorfieur. à votre ſantè Madame Haͤnſell in Kelle 
Ein anderer Herr. Madame kan ich nit die Ehr ha. 


ben / heut iss ungefebr um pe v wie ies 
Pfeiff⸗ Toba * 
Mas ame. bb hona. 


P 


3 CE * 4 2 E K. TIA. 
Oln non ſic in Connubiis, 


Man. Mon cœur, du Fonunft ı mir etwas gne, 
NU vor /iſt dir N über ben Beltz 3 
offen? 

Stan. Mein H tty nit Sel vesint/i ic habe ohne 

kein **efinb. 

Mann. Wie ſo mon coeur, bas geſchicht wider wel, 

nen Willen. 00 

Frau. Sie nennen pur fime hinweg ein rau des | 
Hirtens feine Frau iff mir an der Titulatur | 
gleich / kan das mein Herꝛ leyden? Ä 

Tam Durchaus nit / ſag mir / wie willſt ein 
"T n. 


sehr Stanptmäf g ſie ſollen ſagen x Frau Principa- | 
lin, das höre ich gern / wann ich Den Titul böte“ 


ſo bs mir das Hertz i im Leib / es kuͤtzelt mich | 
recht 


Knecht / kein Magd foll anderſt reden / bey Ver⸗ 
luſt ihres Dienſis / wanns daran fehlt / o will ich 

dir eine gantze vitanep Titul laſſen geben / der er⸗ 

fie follfeyn Mater admirahilis, ſi he / ſo bald / will 

ichs befehlen / bey allen 99 0 Hand⸗ | 

Yoercfe- Leuthen. | 

Fra 1. | 


frau Mein Herz wird mich eonfoliven. | 
rau. Herein Meiſter / ihr wolt mit mir reden nit. 


D ( d 


Heiſter. Deßwegen komm ich. | 
Frau. Wiſt ihr auch meinen Titel? ich heiſſe Frau 
Principalin / wolt ihr aber noch etwas darzu ſe⸗ 
ten / wirds mir deſto lieber ſeyn. 

eiſter Gantz gut gnaͤdige Frau Principalin. 
Frau. Die gnaͤdige Frau gebührt mir zwar nit aber 
es gefaͤllt mir doch; was iſt dann euer Begeh⸗ 
ren? P iat: 
I: eifter. Nit viel Ehr und Tugendſame Frau 
| Principalin. | 
lerau. Ey ey Meiſter / was ihr zuvor gut gemacht / 
| ^ babt ibt iet auf einmal verdorben / das heiſt 
recht den Fleck neben das Loch ſetzen. 
Meiſter. Wie ſo? Ehr und Tugendſam. 
Frau. Nochmal Pfui / ſchaͤmt euch / wie habt ihr mich 
zuvor genennt? habt ihr fo kurtze Gedaͤchtnus / 
7 Ehr und Tugendſam ift das mein Titel? 

ann Ey / das wäre mir [epo fuͤr meine Frau. 
Frau. Doͤlpel verſteh mich recht / ich und euer Frau 
ſeynd zwa leibliche Weiber / es ift aber ein groſ⸗ 
ſer Unterſchied / eueremag Ehr und Tugendſam 
ſeyn / der Doͤlpel verſtehet mich noch nit. E» 
meiſter. Doͤlpel ia auch ein alter Hacken Titel 
)9leichwie ihr aber / laut euerer eigenen Auſſag 
nit Ehr und Tugendſam ſeyd / ſo bin ich auch 
kein Dölpel nicht / aber mit allem dem / 
damit ich auf mein Zweck komme / ich will 


euch tituliren wie ihr wolt / Gnaden / Hehe: 
DA lentz 
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G5 ( 56 ) d$ | 
lentz / Peſtilentz / bezahlt mich nur / der Reifrock 
ift fertig iſt 1 0 auch ein a ı 
Sugenbfamet Reiffrock. 
rau. Meiſter Puccalino ich nehm euch alles u A 
laſt mir nur das Ehr⸗ und Tugendſam Ms 
Ditel gehoͤrt für eine Bauren Schultzin Sch cff 
1 Laus Deo ein / die Zahlung fod fo sd 
oy. DA legen... NE p 
Meifter. Adermahl guter Troſt. d — 


. ARS SE di u N D A. 
SCENA QUARTA. N 
. Olim non fic in Matrimonio, - e| 
| Due uli. "iyd ji i | 


Kippel, Merten wie ſo luſtig. 2 | 
Iun Juch heylders Gic bat/füfrt esi 
eimb 
Kippel. Mich duͤnckt / du haͤtteſt ziemlich gephifer | 
Merten. Rippel nit ein Tropffen. 0 
Rippel. Du biſt ſonſten doch nit alert / Reit dich | 
manchmal / als ware dir der Hopffen verfro⸗ 
ren. j 
Merten. Rippel ſags keinemhenſchenſ c hab eine 
Frau genommen /; pel ſtill/ſie bórt ſonſten 
daß ich alt bin / kurtz vorn eic dl ich 4 
mich rafiren. | : 
Rippel. Wer iſt fie dann? 1^ MN 
sii ca Ho bo die oie oil ber fi) Sub | 


j Rips ] 


085 C7 ) d» 
Kippel. Du alter Narꝛ/ſie ift ja nit ſchoͤn. 
Herten. Sie kan doch ſchoͤn gethun. 

Kippel. Sie hat aber Zahnlucken. 

Jerten. Deſtoweniger beiſt fie mich; 

sippel. Sie hinckt aber und ſchnappft. ^ 
Herten. Schad naut, fie bat rechte Faleken⸗Au⸗ 
gen. | | | 

| ine Sie buff aber wie ein alter Hammel. 


Herten. Deſto ebenber ftitbt ſie / ſie iſt reich. 
Kippel. Ho bo Merten iſt dirs darum zu thun / geld 
ich bab dich lieb / O du gute Ottel nan nimmt 
nit dich / ſondern das Deinig. 

erten. Rippel weiſtu jetzigen Gebrauch nit: man 
nimmt kein Frau / fie muß dann uͤberſübert 


"dt" | 

ippel. Das gibt aber ſchlechte Affection. " 
Yierten. Affection hin Affection ber/fieift reich. 
Aippel. Du wirſt ihr ja die Hand geben / ja ja Rip⸗ 
pel / ſo offt ich ſie pruͤgel. | | 
Tierten. Ey die Kurtzweil verftebe ich nit / ich ver⸗ 
ſtehe / du wirft ihr dem Vorzug laſſen. 
Rippel, En / es wäre mir ungelegen ich Mann und 
i die Frqu / Merten wer hat den Kuppelpeltz ver⸗ 
dient? | | | 
Herten. Wir haben einander im Sonnner ges 
nommen / da braucht man keinen Pelz. 
: Ippel. Merten bu toitft ihr ja um ihr Geld ſchoͤn 
10 thun. : ^hy 
Nerten. Ja vor ben Leuten propter bene ftare, 
aber zu Hauß will ich fie curantzen / ſo machens 
die Maͤnner mit ihren Weibern / im Hauß 

muß die Frau kuſchen / ſonſt bekommt ſie Hu⸗ 

CE- 


ſchen / darauſſen hat ſie gleichwohl die Pra 
= D 5 , de 


en 6 


NUM OS NM 
denk, Guck / da kommt bas ſchoͤne Muſter / a 
auch doch / wie ein Morgenroͤth aus dem Offen 


9. : En N 
Kippel. Pfui Teuffel Merten. . 5 
Nlerten. Rippel fie ift reich / guten Morgen Stel, 
Ortel. Danck euch Gott / aber ſehe Mann / da hab ich 

einen Ring der gefallt mir gar zu wohl du wirſt 
a " ja kauffen / ach ſih Mann / er glantzt wie 
Ar . : i 


unckel. ; 
Mer ren Aber ſehe Frau / da hab ich einen Fingerhut / 
er gefaͤlt mir gar zu wohl / r dich zu naͤhen / ſehe 
Frau / den ſchenck ich dir. "OD 
Ottel. Gantz gut / iſt Danckens⸗werth / aber ſiehe 
Mann / der Ring iſt aber wohlfeyl / wie kanſt du 
deine Frau regaliren. AN mE 
Merten. Aber ſihe Frau / wie kanſt du deinen Mann 
obligiren?wann du fleiſſig thaͤteſt fpinnen 
Ottel. Sehe Mann, dieſe Spitzen ſtehen mir auch 
an / ſoll ichs wol aus den Händen laſſen / ſo kaufft 
jemand anders / auch von geringerer Condi- | 
tion, J P. 
Merten. Du haft fie ja nit nátbig. — ; | 
Ortel. Aber ſihe Mann um ein geringes / die Gele⸗ 
genheit gehet aus den Haͤnden. 
Merten. aß ſie nur aus Händen gehen. 
Ortel. Ach ſihe Mann / man lacht uns nur aus. 
Merren. Eben deswegen gehen wir nacher Hauß. 
Ortel. Sihe Mann / O ſehe Mann. 
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"receptor, Qualis educatio ? eſtne hoc bene mo. 


1 ucin Educatione. 
Prolium. | 


D e acepter.Sinite parvulos ad me venire, quia ipfo- 


rum eft regnum coelorum , fi tamen ritu 
Chriſtiano educentur, Sed educatio hujus 
temporis vitioſa & damnofa eft, ſtate populi 
mei, utrinque teneræ animæ, loquere Ado- 
lefcens, ut videam te. MATE, 
je fuis à voftre Service, qu' - 


4dolefcens, Monſieur je 
eſt ce, que vous plait. Fi : 
"receptor Eft mirabile, puerulus ifte nondum fcit 
balaregermanice & loquitur gallice. Du Laͤ⸗ 
ple / lerne erſt deine Milch⸗Sprach habeíne 
roſarium & libellum? 74 
Adolefcens.Monfieur je n entend pas ce, que vous 
dites. | 

Praceptor. Preces v. g. fic. 

Mdolefcens, Je f attend à cetteheure. — 
Preceptar. Tene. Wer hat dir dieſes Bettbuch ges 


geben? | | As. 
Adslefens. Mama, darin ſoll ich fleiflig lernen / un 
mich qualificiten. : 
92055 So michtens die Olims⸗Kinder nit / im 
| ettbuch / in dem Schulbuch ſollſt du dich 
qualificixen. | 

Adolefcens. Ce weſt pas pour moi, nous fommes 
de galands Hommes, 


reas 


85 ( 6 
. reatum effe, intimor 
ibt Jean pauverté 
Adolefc, Plait il Monfie pe 
Praeceptor, Et puer hic na -hinoc erotis habet 
| ioncreubfieriticrig oft enegabam Wit 
e Alten ſungen / ſo pfieffen die Jungen. Sed 
quid vos honeſterioris educationis, 
Adoleſcens. Prebior. initium lapientiæ timere Do? 
% 4dnmufm y minoleo enun Sr) HE 4 
adus Adoleſceus. Mens & ratio & co nfilium in fe 
i nibus eſt. &lonmich WE gon "y. 2j "m. kh 
tus. Modeflia veftra nota fit omnibus. 
Pracep, Hæc diſciplina antiqua, educatio ſancta, 
».. "hujus memoria in benedictione, E 
Adoleſcens. Etes vous cy tres cher amy. i 
918175 Monteur à votre ſervice, comme vous 
Plaria., ed S b 


* 
pa 


d 


pagnol ou du rap 


TE | "13 931 i 
Vatter. Galand garcon faites vos exercices, 
Adolefcens, à Votre fame 0 Y) mug OF 4 
Vatter. Dieu vous benißse,embrafses à cette heu- 
re charlotte. "7 ab 
Preceptor, Herr fo ziehet man junge Teuffel auf. 
Adoleſcens. Junge Teuffel nit verſtahn / nichts 
^. . pour died nichts.“ , ans. WENN | 
attet, Monfieur la jeuneffe ne leper met pas, | 
Praceptor, Herꝛ man foil feine£du in Beltz ſetzen | 
ſie kommen ſelbſten drein n ] 


" 


uu ow 


Vatter. Monſieur Laußbelz . 3^ 3 
receptor Deine untergebene Jugend wird anderst | 
exercirt/ja ad preces, Da quæſumus Domine } 
ia decurrere per cemporalia, ut non amies, | 
tamus æterna, ad obedientiam parentibus & 
"pr&ceptoribus debitam, iia. nd 1 
px cce d 


6 (610 & 
Ecce ex ungue leonem, cor unum & anima 
una, ſinguli in id intenti ſunt, ut illud adim- 
pleant, præſtat millies mori, quam Deum vel 
| -vitfimà offendere.Ecce bxcantiquitas ufi- 
|" tataprolium educatio,non ad vanitates Cum. 
guftu non procul hincaudivi & probavi hu- 
jus cordati patris fpiritum, qui omnino ratus 
elt in hoc feculo,velenim meu conjugis, ne 
-. soffendaturfamore beg omnis gene- 
ris perverſitates. O finite parentes non ufque 
acdleo amplecti fimiolos veſtros, ut eos oppri- 
| matis : eft, que requiret rationem ab ani- 
mabus veſtris. iR 
umor SCRNAD SERE, 1.7 707 
Olim non fic in publicis. - 
Qliatuor Publicifla prodeunt. - A 
‚mpejns, Ich erkenn euere Gravamina eſſer / eirca 
vel tratíslocationem vel remanſionem Illu- 
Rriffimi Dicaſterii. Allein denen abzuhelffen / ſe⸗ 
he ich keinen modum. fond 
uciei. Es ift zu betauren / daß man ein (5 nobles und 
zwar ein (o vornehmes Dicaſterium gleichſam 
in exilio fat kommen / eſt pro di nitate, nimmt 
man dann die Juftig fo wekig zu Hertzen? 
ompejus, Monſieur, was ein ſchlechter Anſtandt 
dieſes Orths? ein perpetuirliches Katzenge⸗ 
balg / Exacerbatio animorum , ein Polycey 
kein gebuͤhrende Wohnung / kein ſchiffreichen 
| n gepflaſterte Gaſſen / dahero kein 
Wunder / wann Jullitia hier und dort ein Bein 
bricht 


|. 85 ( 62) && 1 
bricht / man ſiehet nichts plaiſirliches / als taglich 
bie langebrige fruchtbringende Geſellſchafft : 
durch deren Geſchrey ein unangenehmes Echo 
in Ohren erklingt. e een Tq 
Tuc ius. Quomodo cantabimus canticum juftiti E 
in terra alienáin urbe myſtica, tot annos fe.! 
debamus füper flumina babylonis & reeor- 
dabamur tui O Sion eg ſcheint / die Maledi-' 
ction fep an dieſen Orth / was Ungemach / was 
incommoditát, ſieben unfruchtbare Jahr / wie 
ungleich ift fie ſelbſt bie Juftitia ? die vor deſſen in 
fore quali domina gentium inglorià, — 
Pompejus, Monſieur ihr habt Raiſon, aber iſt leicht 
auf alles ſummariſch zu antworten / locus non 
facit juſtitiam incelebrem, fed juſtitia celeb? 
rem locum. jura & leges non faciunt ſtrepi- 
tum & pompam, fed operantur in ſolitudine 
& inde diffundunt fe in juftificationem po- 
pulorum , ſo iſt es auch nit angeſehen auf ein 
Plaiſir, ſondern auf ein Wohlſtand und Auf⸗ 
kommen des gemeinen Weeſens / das Publicum ' 
foll conſiderirt werden / nit das Privatum, mich 
dauͤnckt / die Privatiſten haben jetzt von den Pub- 1 
liciſten die Oberhand / man macht zwar eine 
Prætenſion vom Publico, unter deſſen Deck⸗ 
mantel aber ſteckt das Privatum, was ihr aber 
borteenbt / ift zuremittiren / doch laſt auf mein 
Umfrag anhören die Vota, ich will ſelbſt den | 
.. Protocolliften abgeben. Mit ihrer Erlaubnus 
und Genehmhaltung / Domine ſag er mir ſeine 
Meynung aufrichtig. 1 


c un 


| 


AE 


A 
^ 
* 


4 Pom- | 


— 


| d ( 65 ) d» 

Inpejus. Es erfordert das hohe 17 60 5 8 fo 
|] fumebmen Dicaftery ein weit beſſere accorn- 
mo dation quoad omnia, mehrere Sicherheit / 


beſſere Bequemenheit / ꝛc Wie ſolches jedermaͤn⸗ 
| niglich zu Gnuͤgen befanbt; Conſideration, die: 
ſes ware ein ſorgreiffliches V otum, man ſuchte 
wieder fedem ſtabilem trans. rhenanam. 
c ius. Mein Here / terrent veſtigia, wo das Neſt 
einmal verbrennet / pflegt man nit leicht zu naͤ⸗ 
ſten / darzu kommt auch die gefährliche bekandte 
Nachbarſchafft: aber was hat doch der Herz 
|. für ein Modiv? Es waͤre mir ſehr bequem / we⸗ 
gen meinen allda liegenden Guͤtern. 
mpejus. Hu ha / ſiehet der Herꝛ das Privatum, ſo 
ſich unter dem Publico hervor thut. 
sein. Confirmire mich voto primo, doch Excepto 
termino adquem translocationis, das ift aber 
anjetzo mein Votum, welches ich nach reifferer 
Erwaͤgung der Sach / vor recht und billig erken⸗ 
ne / trag ich an auf Franckfurth. 
be ul, Domine non eft volentis, neque curren- 
tis, ſed miſerantis, kurtzund gut beantwortet. 
eius. Ad tertium, was halten fie unausgeblich von 
Dinckelſpiel? ehrliche Situation, mit allen Vi- 
Aaualien verſehen / wohlgebaut / gute Policey, 
war auch ſchon vormahlen in der Wahl. 
ipio, Hal der Herz ein ſonderliches Vortheil da⸗ 


bey. ; | | 
eins, Weiter nicht als meiner Frau Verwandt 
ſchafft / doch alles dem Publico zu beſten. 
ompejus. Hoc erat demonftrandum, Sed quid 


quartus. | 
| Va- 


Tw 


N i (640) 1 
Valerianus. Monſſeur, meines Erhaltens ſollte ma 
beſſer gegen North rücken. We ] 
Pompejss, Sine interruptione domine, nur nit gd 
z,,,, 22 BIRDI uh, e 
FAlerianus Meine Urſachen ſevnd / man waͤre dene | 
Landern befier und naher / wo Seminaria ſeynd 
der Proceſlen, als im Luttiſchen und Weſtpha, 
len / man waͤre ſicherer / man findet ſolche Orth / 
wo man ſich zu erfreuen hätte — | 
Pompeji Es aft ſich alles hoͤren / aber der Herꝛ wird 
pPtobabjiliter qud) majoriret werden. Sed vos 
n Were kommen fie in hungariſcher Klei⸗ 
ung? 5 j án A AN A 
Aufari. Man nennt ung Huſſaren. 
Pompejus, Warum das * fie ſeynd ja veritable 
„„„teutſche Patrioten. te 


Haſſari. Herz wir haben uns hier eingericht hauß⸗ 


. lid) niedergelaſſen / verlangen kein Transloca- 


tion, noftrà forte contenti, Darum heiſt man | 


„uns Huß oder Huſſaren. DL NM 
Pompeius. ** arum das 25 Jam capio myſterium, 
Warum haben fie dann keind Magen, wiederum 

in die Wanderſchafft zu ziehen? e 
Bufari. Man macht Beſchwehrnus uns da zu lla 
biliren / ſo doch mit wenigern Koſſen koͤnnte 


gefthehensmoie wird man dann erſt eine fo koſt⸗ 
bare Translocation formiten / der hier uns 

nichts gibt / werd uns anderſtwo nit reich mas 
cken / was wir anderſiwo haben in fpe, kan 
uns leichtlich veranſtalt werden mit geringer 
: Mühe. Diß Land hat GOtt auch erſchaffen. 


Pullicifle omnes, Wuüs klagen und plagen wir uns 1 


viel mit Voriren / es wird doch nicht drauß. 


Quod. 


GGG 

cis. Quo delenter referimus wann wir ſelbſt 
unter uns uneinig (eon / haben wir ſchlechte 
Conlolstion deficiente pecu deficit omfe nia, 
\orapejws Ihr Herren hats beſte Lotam ale die 
Andere waren nicht wichtig gnug ) dieſer aber 
|  rebtson Silber Geſchier / exquo beatüsVir, 
: 8 fombt mir vor wie jener / der hundert 


ue 


ann ftellen folte / da es darzu kame / konte 


er nit zehn auff die Bein bringen. 
C PARS SEGUNDA. 
SEN SEPTIMA. 
Olim non ſic in Curialibus. 
n Duo Aulic .. 
imus. Unſer geheimbe Rath extraordinarie En- 
: 9 dian lang bey feiner Commisfion , ich 
hatte vermeint / er würde das gantze Werck in 
einem oder dem anderen Monath expediren. 
aulledus. Weiß dann das der Herr nit? daß diß 
die Quinte Efleng fepe der Teutſchen Expedi- 
tionen / daß ſie in einer langſamen Trapp ge⸗ 
hen / man überei t ſich nit / es ſtehet alles auff 
dem Schnecken⸗Poſt / canis feſtinans cæcos 
| arit catullos. Vin 
Aulimus. Weiß dann der Herr nit / aum Rome 
|. -deliberatur,fagunturri | cobi d 
Anl,2dus Sed & hoc verum; unus homo nobis 
n cun&tandoreftituit rem, bey uns Teutſchen 
bees in pondere menſurdl. .. 
All Inne, Ich möchte gern tationem phyficar 
phioren / warumb dann andere Nationen weit 
expediter ſehn. 


€ Au 


Q9 (66) OD. 
Aula dus. Herr / das iſt leicht zu erachten / wir Teut 
ſchen halten uns zu lang auff in. Süperficiali 
, bus, Curialibus,Preceden& 2 Streit / Einrich⸗ 
tung des Ceremoniels / da machen wir 
auß dem Acceſſorio, als aus dem 

Anl rius. Worzu dients abet? 

Aul. adus, Unnoͤthige Koſten 
Magmificenz die Caffa erſch 

E dieſem / da | 
an in præliminaribus, Diefer ſitzt einen 

Zoll hoͤher droben / der andere macht 
ein Præjuditz darauß / proteſtirt dargegen / 
dann wird die Haupt⸗ Sach geſteckt / um non 


halben 


ſie. Bald iſt dieſer dem anderen nit weit 


nug entgegen gangen / hätte noch eine halbe 
repp follen herab ſteigen dahero der ander 
fid offendirt. befindt/übergibt feine gravami- | 
na bem übrigen Confeffui, 
G denckt man ni 
ü : 


9 


t an die Haupt⸗ 
ul imd. Indeſſen aber muß öfters Land und 
Leut iepben. e 


adus. Baſta. Es geſchicht auch / daß einer ſeine An⸗ 
kunfft etwas ſpaͤther (dft notificiren / ober 
in unanſtaͤndigen Terminis : ein anderer pra. | 
tendirt die ere Vie, ohne die bleibt er zu 
Hauß / und die Haupt ⸗ Sach bleibt liegen. 
Imus. Nugæ nugarum. tel 
adus Damit plagen fie doch groſſe ingenia , vin 
illuſtres & in publicis verſatiſſimi. „Zumeilen 
werden nur faquep / Vorreuter Kutſcher 
von verſchiedenen Herrſchafften uneinig / 


das selleosipn die Herren / zihens 


| 


[4 
d 
1 


mehr 
Principal. J 
u machen / mit 
pffen “ ordinarie: 
ß man fic nit vergleichen 


=. 


ſchon 


) 


bif das nun wird 


| 
| 
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guff fib / 
"m wol. 
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BEIDE 
wollen abfolute Satisfaction haben / der Fans 
vor Gott nit verantworten / ba greffe Herren 
auff eine ſo laͤppiſche Manier das point * 
honneur in Kopff geſetzt / & dien Monſieut 
wohin ſo ey len: 
Jeheimet Ein geheime mir anertragne 
Nath. Commiſſion zu expedirfen. 
ſalicus. à propos. Wie ſtehts dan mit jener be- 
wuſten Commiſſion. | | wp À 
Zeheimber Ach GOtt/ſie hat nod) nit angefan⸗ 
Rasb. gen / fie ſchmidten noch an Czremo- 
iel, wie ſolches mit allerſeiths contento fón» 
ne und ſolle eingerichtet werden. Adjeu ur- 
get mandatum Principis, | , : 
2 5 Gluͤckliche Expedition.. fe Ihe 
Jeheimer Hoͤret der Herr / ſie ſchmiedten noch 
Asth. an Cæremoniel, es ſcheint wir Teut⸗ 
| ſchen halten viel auff ſpecioſe Nahmen / die 
Sache mag beſchaffen ſeyn wie ſie wolle / es 
heiſſe was oder nit. | 
4ulicus. Bankvernunftig dem ift alſo / wir dele- 
Airen uns ſo gar mit Nahmen / ſo wir uns nit 
ſchaͤmen zu lernen von anderen Sprachen; 
A propos. Dieſer Tagen ift. mir zu Handen 
kommen ein nit unebenes Concept de ſubjecta 
materia, beliebt dem Herrn zu leſen? 
Aal. a. dus. Wanus Communicabel iſt. 
mus. Gar wohl audiamus. 
| 1 


m Teutſcher Michel 


" 
4 


Amy Amy ego fum tantu 


ix non fio totus ſtumm, capio jam nint 
Talia Statiſterey totum me abjecit, 


etiam teutſcheCantzeley / welſche phrafes fecit. 
| $a 2, Erat 


M 68 ) dX 

| dea * vi \ 1 
Erat 9919 purCredit (éd j jam TOME 
in erat Michel mit / jam ſunt falfehep picka, 1 
ro ſeiret à 

M 


2. | 


ein Vatter Humula in fepulch 
jani ein Altes mummula talia audiret, - 


3. 2 
Ys ſunt vano nomina nihileftinrebus 
Suntfiniftra omina noflrisindiebus, 4 d | 
Olim Juncker Edelknecht / fuerat N Mis: | 4 | 
Erat doch das Ritter "m pro Turnier addr effi 


Jam fic ſcandunt tituli jnullusqmidjet capi" : | 

— Defunttamen vituli , (olus Welthannß pir, e | 
Kurtzweildum in Domino. vocantjamcarefa | . 
Dumque fponfam nomino,vocant om or | 


Olim erat virgines; jam iut omnes frela, - 1 
MammereDame nob:les,ef fie f fich UAE 4 
Boni viri Sclave ſunt, dominantur Damæ |] 
‚Dame viros induunt, rg fara, 


ach ein blau gefldr trii. & inde fehnorra] 


mb das Kinn ein nebel Barte 
Gar tieiffe Knoch und Knorra 
Erat hoc von aller Zier / und von guter Art. | 


adus. Das ift ein (ippift Werck / es trifft doch zu „ | 
utinam non &c, In dergleid en Concepten 


fia inen ah en und , " 


PARS | 


„ee 
P ARS SECUNDA. 


SCENA OCTAVA, 


Olimnon fic in Funeralibus. 


Meicus. Ach mein Herr! haft du junges Blut 
ſchdn muͤſſen dem grimmigen Todt zum 
Schlacht Opffer werden? wie haſtu es hber 
dein Hertz koͤnnen bringen? daß du mich als 
den anderen Theil meines Hertzens ſolteſt in 
gegenwärtigen Trauer ⸗ Stand ſetzen / Ach 
ach / Madame Madame moderire fie fi 
ſchon ihre Geſundheit / es iſt geſchehen / es 
— — [afi (id nit redrelſiren. - 
dus. Man muß GOtt ſtil halten / dem Tod 
ſelbſt / damit ich meinem Herrn im Grab ſelbſt 
moͤge zugeſellt werden. ui 
4micu:. Cà it umfonft Madame, dergleichen 
Gedancken muß man außſchlageu / wir wol⸗ 
len ollgemach die Trauer einrichten / daß wir 
wit Reputation vor den Menſchen beſtehen / 
eerſtlich muß ſie in tieffeſter Trauergchen. 
Vidua, Ach ja / aber ein Zeit lang muß ich mich 
retirad halten / in meinem Cabinet / ſo inhet- 
miſch / js: man mich auch in der Kirchen nit 
| au fehen bekombt / das erfor dert die Traur⸗ 
odl. 


|. 

wicas, Die Leich muß prächtig ſeyn / beyder Fa⸗ 

milien Wappen muͤſſen gezeichnet werden in 

denen exequiis; illuminirt von mehr als hun⸗ 

dert Kertzen / die gantze Nobleſſe muß i vitirt 

werden / alle Kutschen fo nur zu bekommen 
e ; muͤſ⸗ 


Lad 


müffen bie Trauer ⸗ Gaͤſt führen / vor allen 


und dieſe muß in Truck aufgeben / gibt mat 
dieſem etwann einen halben Thaler mehr alı 


Vidua Der Herr ſchaffe ales dann ich nit im Stand 
7 bin / mic dero Erlaubnuu s. 
LaFleur. Was beliebt? sr A 
Praua, Eile zu mir. ee. 
LaFleur, Ich erwarte hero gnaͤdigſten Beſelch. 
Vidua. Gehe in mein Gabindt/ mach Anſtalt / dag 
alles in Trauer geſetzt werde / ſo gar meine 
Mouchen- Buͤchſen / meine Schmuck, Schach 
mit ſchwartzen Taffet überzogen 


ger 


admitittur hofpes , laſt man ſich 
ten ein / bleiben fie hangen 

zeit wird Mittel ſchaffen. 
re ich Madawe? Was 


Ut. phantaſtiſche leichte An⸗ 
es guff ein Pracht oder dem 
a en Draht oe dem 


(710 | 
Verſtor benen zum Troſt? Worzu dienet 
der läppifche Trauer ⸗ Concept? geſchicht 
das nit auß Beyſorg / (ie waͤre flammirt; Als 


| verſtuͤnde ſie dieß Trauer » Cæremoniel nit / 


was nutzt das fuͤr einen Verſtorbenen? wann 
ihr Mouchen⸗ Buͤchſe tapezirt / Spiegel / 
Portzellan in Trauer gekleidet worden 2 war⸗ 
umb dann auch nit die Lumpen Karten? und 
die Dantes? Olim non fic. Da ſorgt man nicht 
fuͤr den Leichnam prächtig zu begraben / 
ſondern für die Seel / für dieſe theilet man 
Allmoſen denen Armen / ſtifftete man Auniver- 
faria , (ieffe für fie m das war Olims- 
Trauer / Olims-Exequien / das laß fie ihr auch 
geſagt ſeyn. 


yidua. Das ift ein impottuner Geſell. 


Antiquarius. Theur uud zwar in fo betruͤbten Zei, 
ken Conjundturenn. MC 
Amicus. Man hat aber darauff nit zu regardiren 
es iſt ein Antiquarius, welcher alles nach der 
alten Welt will eingericht haben / venezici 
Madame, wir wollen zur Sach thun / ehe fie 
155 dem Phantaften doͤrfft beunruhiget wer⸗ 
| en. d m rA "m $242 $4; 

Fidua; Monſieur comme il vont pit, 3 


| TA Eantilena, 

en munde vides * 

| Egoilla priſca Fides 
OA a ſcula. e ad^ iW 
Pulfoforesied luf 7 ĩ 
Inde pellor ceuMedula N nn UR 48 
| . 28004 iab. uou 19 Ng "t9. 

... Profuga refugio. ge wu 

| E u^ € 4 2. Ach 


A 


UNT, N 4 
19 bey do win niemand hören | 
Foͤrchten etman ich moͤgts ſtoͤhren i 
ore neu: Staats Concept, re 4 
oda e e erfitdten i on ^nt übt \ 

Sevnd fAr mich auch keine gäden popn P 
Md was deir bab Ba eee, de, 


Queis alles thut man i fray "ae 
Soll mich das nit ſehe verdrieſſen/ 7 
ollerſt halten Quaraptie u 
en Paßport hab ich verlohren Fa e 
mi werb verjagt von Thoren —— 3 
Mich berjagt Wen 


Dien Geburts Sici fol nit gelten e 
Darff darvon das bench nit melden 
Kein Credit ich finde mehr. : 
Said doͤrfſte ich reullicen 
Wan ich wolt und koͤnt flattiren / 


sang Papier iit dre. ce 


Man das Qold mi nu thätfennen Y 
| Reve 10 175 nennen / uit 


ch dann ſo ungeſtalt? m T 

Iſts 18115 Meu ich vor Jahren / 
Bar in Kutſchen umbgefahren / | 
Da ich doch nod nit fo alt, a Bim 
1 0 teutſche Patrioten / : eh [cu 6500 


N 


olt auch hier nur meiner ſpotten / 
- Sührt be ui nit mehr IM 


ing sbul 
. Mat efi mid Gate vitis 4 mes 
. e 0 en 


| | 
73) 
ein Geſtalt ſo denigriren — 
| Olim war id) wohl gedildt. 


tine Brüder gleich den Affen, 
daten (id) ins Frembd vergaffen 
Hielten nichts auffs Vatter land 
rembbe Waaren frembde Sitten / 
lim wurd es nicht gelitten / 
Hatten de en 


nter eitier welſch Perucken 
g iſten auch offt frembde Mucken 
Die man endlich brütct auß 
5b (le ſchon in grauſen Locken / 
leich den auff gedutzten Dock m / 
Schwoͤrmens doch in teu ſchen Hauß. 


Wer wird da noch reſidiren / 

1 uf mich laſſen delogiren / 
Glaub nur setz leg ich im Saltz 
Mein Quartier it eingenommen / 
Darff (o bald nit wieder kommen 


Weil verdorben Hopft und Male. 


, F IO, 

Intrew hat (einen Herrn geſchlagen / 

Da er wolt die Treu ver jagen / | 
Gott wolts haben O wie recht! 
Teutſche Trew iſt irr gegangen | 
Teutſchland muß am Creutz nun hangen 
Weis die Tre verwahrt fo ſchlecht. 
I 2 11. a : 
Olim war ich in den Schrifften / ne 
Ohne mich beat man wagte fen} 1 0 
Darſfs wohl fagen | 


wo 


E 
| 


ä — 


sm BI Ba 


MUB... 
Teſtament, Contract und Pata ena 


All verclauſulirte Acta 
Muften (eom auß teutſcher Treu⸗ j 
2. | T 
Teutſche delden ſich geſelte / 


Niemahl fich betruͤglich ſtellten | 1 
Kurtze Haar / und langer Barth * 
aund nein war gnug geſchwohren 
iefes gieng durch Stadt und Thoren 
Was das nit von guter Arth. 


APPENDIX PRIMA. 


Duo Patriot. 


44 


Patriota mus. Mein Gott / was für ein entſetzli⸗ 


cher Traum hat mir den Kopff verwirrt? ich 
weiß nit / wie mir iſt: 


Patriota adus. Wie gehts wie ſtehts Patriot? ſeynd 


Primus. Ach GOtt ein Traum hat mir mein gan | 


Primus Siechet der Herr ich war solle Unmuth 


aber gewaltiger weiß delogirt / gieng herum 
en ber m/f 


wir malade oder unpäßlich: 


auß Confideration , dag in unferem lieben 
Teutſchland kein Vertraͤulichkeit mehr zu fin⸗ 
ben; fonberen alles auf Schrauben gefellt“ 
Darüber überfiele mich ein Schlaff / in Traum 
kame mir vor eine defolate Dame. Auff ihrer 
Stirn ſtund geſchrieben prifca fides ; fie war 


— 


u 


€, 


mb ein Herberg umbzuſehen / 


| 
| (00 | 
| font aber nirgens unterkommen / wo ſie nur 
anklopfte / non erat locus in diverforio, Bey 
Hoff wurde fie von Machiavello ( der zu 
| 

| 


ihrem Ungluͤck damahls Burgvogt war ) 
ſcharff examinirt / ih Paſtport der zuvor 
paſs par tout war / verworffen / ſie ſelbſt ver⸗ 
wieſen zur Quarantaine cum mandato ſine 
claulula, kame zwar bey dem Miniſterio an / 
man (e&t ihr aber unbillige Conditiones , 
die fie nit kuͤnte eingehen / ſo fie vor dem à 
Deo in infkwmento paci genoſſen / auff e» 
wig zu renuncyren / darauff confulirte fie U- 
we niverfitäten/ pedellus univerfitatis aber brach⸗ 
te ihr von dem Rectore Magnifico ein Decre- 
tum Academicum, ſie ſolte ſich auffs neu laſ⸗ 
ſen immaticuliren / ja gar graduiren „wann 
fie ſchon nit beſtuͤnde / das Geld wuͤrde fie 
capabel gnug machen / man bedeutet ihr zu⸗ 
gleich / das Diploma doftorale muͤſte auff ge- 
5 ſtämpffelt Papier ſeyn / ſoll es anders gelten. 
'atriota adus. Ich hoͤre alles cum guſtu an / weiter 


fohrt. | 
brimus. Als ſie nun bey der academiſchen Pforten 
ſtunde / wurde ſie von Fanden mmer (ge- 
meiniglich den Herren Studiolen zu Eun 
davverſammlet) umbgeben / dieſe ofterirten 
zwar ihre Proceſſionales „auch das Quartier 
fſelbſt / fie ſollte ſich aber reverſiren / daß fie ſich 
iallem nach der Modi wollt reguliren / auch 
T autas alle Kuͤnckel⸗Capitulationes unters 


ſchreiben. Ohneracht biefe denen Männern pra- 
+ judieirlich waͤren / wiedrigen fals ſollte ſie ih⸗ 
ten Tritt und Abſchied nehmen / wir auch e 


Tatriota adus, 


Genzus. Domo, 
Germanis 


Genius. Ego 


Germargs. Si talis es, qu 


j & (96) 85 | | 
ſchehen; von dannen fie unvermeeckt ger jet! 
unter die Guarnifon , Deme (fe fi auff Di 
eretion müfte ergeben / weil aber W 
tier ſo unruhig / auch voller Schlaͤppſaͤck 
Commiſs- Nickel retirirte fi unter das Sant 
Volck / das gieng aber ſo maſſiv mit iht um 
daß auch da ihres Bleibens nit war; endlig 
wurde fie undermuthet durch einen guten 
Freund zur Reviſions-Raͤth gewieſen / daß 
fie ſolte dorten Reſtitutionem in integru 
erhohlen / war aber jo ungluͤcklich / daß nit 
mand ſich fuͤr eine Antwort wolte gebrauchen 
laſſen / aus Forcht fie möchte andere gröffere 
offendiren, Wann fie (offen der alten Teut⸗ 
(det Trew patrociniren. Alles was fie auff 
beſtaͤndiges Anhalten hat ausgericht / war ein 
Moratorium auff beſſere Zeit / fol unterdeſſen 
Incognitó (eben, Mithin erwachte ich, j| 
Wann der Herr fo verſtaͤndig ge⸗ 
ſchlaſſen was wird er nit thun wan er wacht 
ermanıs. Tu quis es? unde, » 


Qui te genuere parentes? NR 
enius antique fidei perægrè abii per 
diverſos hominum ſtatus, ut collapſa alibi 
aut ſaltem nutantem erigerem, aut firmarem 
dem, candorem, ſinceritatem, hac füblat4 - 
vix hofpesab hofpitetutus: miſcent aconita 
“overcz,& fratrum quoque gratia rara eft, | 

sieh te ipfum deferibis, 
VIX füccedes penatibus hofpes, vitiofa hze 
tas, nefcit corda fidelium, fed tentare libet, | 
der pulſare licet, fl non aperitur, abito. 


4 


E (770 & 
niw, Ten taboo „„ „„ 
rmanss, Ecce hacitur ad aulam, pu 


te Trer oe Quartier. 

prism. abt ihr Dan País par tout? 8040 

| fm Mein Gott die Treu ift ja Pas par tout. 
«licis. Corporal Gefteyter herauß mach dich L3 
ſchwind aus dem ftaub/du komſt in die Baftil, 
[rex fiir Que Fr 1 25 Reli us 
rmanus, Dubiſt fertig. Ecce hic habitat vir, 
' "Ecclefiafticus in d ignitate Clericali conſtitu- 
| tus, pulſa. e m | 
lte Ttew. Holla if niemand zu Hauß? 
ncillaclerici. Wer Flopfit? Im s 
lte tem. Pathgier fud Quartier / die alte 
Treu und Redlichkeit. 
Ineillacherich, Mein Herr treibt kein Wirtb- 


lte Crew. Er wird ja wenigſtens die verirrte 
FTFrew herbergen. 
(acilla, Ex hat zwar offt von euch geredet / aber 
Ver ici. ſchlechte Luft zu euch gezeigt / ich darff euch 
|... git einlaſſen. Helff Gott. ini 
lte Trew. Iſt das der Geiſtlichen Hoſpitalitäͤt? 
| Olim non ſie. | P. 
germanus. Hier allernächſt iſt ein Coſter „da kan 
Dirs nit ſehlen / klopff / dieſes war ein weltli⸗ 
cker Geiſtlicher. 
Alte Trew. . 5 mach auff. 
etotner. Was molli? — 

le Trew. Wolt ihr mich einlaſſen / ein Herberg 
EN n x 

| Pfoͤrd, 
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4 DE M Em | 
Pfoͤrdrner Wer ſeyd ihr dann / wie ſoll ich euch an 
melder e e 3513. e 


[re Crew. Die alte teutſche Redlichkeit? 
Pfoͤrdtner. O dann gehet ihr hier weit itt / ih 
ſeyd hier unbekant / hab eweren Nahm | 

mein Lebtag nitgehört, ^ ea A 
ltexrew. Dem ſey wie ibm wolle / macht mig 
SURE auff/ hr werdt mich ſchon kennen lernen. N 
Pfoͤrdtner. Hier ifté umſonſf/ es iſt gat ein 1 


m 
eui 


.Claufur ‚da kombt niemand auß niemand ei 
rn So gebt mir doch zum wenigſten e 


Alte Trew. Sch ſehe wohl / da iſt auch nichts zu | 
thun / wer (oltemeinin? ^ a 
mans. Da ba wohnt ein galand Frawen Zim 
inet / daklopfft / fie ift ſonſten ziemlich mite 
leydig / wann fie berbeptatbet ift / wird fie der | 

Tew zugethan ſeyn. x hd 1 
Madame. Was iſt das füt ein importunes klopfen? 
Alte Trew. Madame kennt ihr die alte Treu nicht? 


Aiadams Ich kenn fie zwar wohl / aber ich nag 


mit dem Phantaften nichts zu thun haben / 
es macht nur enge Gewiſſen. ^ 
Alte Trew. Warumb das? | 1 
"Madame, Diealte reto ift gar iti-(mpel; man j 

æſtimirt jetzt ſchlaue berſchlagene Koͤpffgehet 

nur eweres Weegs ich hab nit länger Zeit / 
ab Vifiten / heut wird bey mir ein groſſe 

Geſellſchafft ſeyn / man braucht euer nit dabey. 1 
AlteTrew, Abermabl übel addreffirt, " 
Germanys. 


Da da ift ein Armenhauß / da Plopft. | 


Pro- 


, 


; = 


N 
| 
l 


En 

oviſer deßAemenhans., ‚Bo fehl 

bm n^ dann? mir uberall. 

t fe 

| Fides, Ich bin die quib m] 
pr zehet dann die bettlen? 

Kretb, Leider GOttes! zu dieſer geit / wie 
ware es⸗ wann ich Cauſ⸗ am Communem mié 
dich thate machen? 

E O du lieber t B Oft/CaufimCommunem? 
if euch dachte ich kein ſtück Brod zu gewinnen. 

tem. Go ift dann Treu und eblicbfeit 

m" 910 bey denen Armen übel recommendirr, 

lermaunus. Non capio, Da klopfft hier / da hat ein 

Soldat ſein Quartier. 

ee da wachte ich mir ſchlechte Hoff⸗ 


nun 

7 Klopff klopf, 

fare Wer da? 

te Lrew. Gut Freund. 
aldar, Wer iſt gut Freund. 
lte Trew. Teutſche Trew und Redlichkeit. 
Soldat. Gehet / oder ich will euch auff die Haupt 
Wacht fuͤhren. 
| «tma O procul à jove proculà fulmine, 100 
weiß dir nit mehr zu rathen / noch eins wo 
, H wir probiren / da da ijt ein Bauren Hoff / da 
wirſtuetwan conſob'xt werden. 
ear ha Bauren ſeynd Lauren. 
Zaur. Wie lauts da. 
Alte Trew. Kan ich kein Nachtherberg beben / 
umb Gottes willen? 
aur. Nit viel umb Gore willen / das verſtehen 
dis Bauten nit / wer ſeyd ihr dann? Alte 


o ihr unterko 
Alte Trew. Wer hats vor Jahren (ollen meinen, 
daß Steto unb Redlichkeit / alfo follfe zerfallen 
Alte Teutſehe. Wir Alte haben nichts chr il 
igen wir bedauren es war gnug aber man 
lacht uns nur auß. Wer jetzt nit uber einen 


Alte Erew. Ich toil mich dann in die Wiltnus 16 
tiriren, in angelio cum libello beſ re Zeit zu 
erwarthen / in der Wiltnus hoffe ich nd 
Klippen und Clauſen ficherer zu ſeyn / als in 
medio nationis pravae; boa: 3 
APPENDIX . SECUNDA, 
Febricitantis Charitatis informitas, N 
Sempronius, Monfieur was ift das? mein Viole 
d'amour will nit mehr klingen ich mach auch 

was ich wolle / alles ift umbſonſt.Audite wie i 
miferabel ? fieift nit wohl geſtimmet ich hab 

mich lange Zeit daran zerſtimmt. | & 
Flerimuzdus. Es mag wohl an denen Seithen 

mangelen; 2 
Sempreniss, Auch das nit? a 
Horimund, Vielleicht hat fle einen Catharren an 
denen Fingeren / ingert nit wohl. | 
sernpren. Das ift mir niemahlen wiederfahren. 5 


/ &b (312095 — .—. 
lorimund, Moshieur vosnefcitis quid quam, das 
wetter ift Schuld Daran / die Lufft inficirt 


monie zutreffen; muß Gedult tragen / biß ein 

anders Geſtirn regt eine beſſere Altrologi- 

ſche Conjunttion &e, quid hic agenbum Do- 

mimi ?laborat perſona- | 

empron. Quogenere morbi? 

orimund. Hoc ipfum inquisimus. Pe 

enen. So will ich meinen Kopff verwetten / das 

Acidum im Magen ilt zu bieſſig / ndr tormi- 
na flabulenta, halt man an mit dem Anies 

)amianus. Ihr Herrn kommt nit uͤberein / wie 


ruckten Coͤrper? Diogenes halte vor dieſem 
nit untezt / daß er bey hellem Tag mit dem 
Lucern Menſchen geſucht / wielmehr ſoll man 
zu dieſer Zeit ſorgfaͤltig zu ſeyn und leuchten / 
zu ſuchen dee Liebe die fich dergeſtalt unfiht- 
bar gemacht / daß fie nirgends wozu finden 2 
hac pulchre dilectionis ſociabat quondem 
corda fidelium . ea, quæ in coranum & ani- 
man unam  transfudit. Scrutamini . Iuvenes 
clharitatem in lucernis. dcos 
yvenis. Domine pet vicos & compita quæſivi; quam 
diligit anima mea, quæſivi & non invani, b 
hendiofus. Domine excuſſi omnes angulos nunquam 
chatitas declinavit à ſemitis noſtris. , 
Damian; Qui eam neverunt, agunt charisatem 
| '. languere ; paffam animi deliquium. Hinclie 
lacrymæs, illa difcordia, animorum dıvortia , 
fœdi- 


es kan kein Kelonantz / kein Accord, kein Har- 


werdet ihr dann Einigkeit ftifften ir dieſem ver⸗ 
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| W (829 
fœdi-ftagia, inveterata odia , ſimultates irre 
conciliabiles , ite, ite, inveſtigate, & fi inveni- 
neritis, renuntiates mihi, ut & ego veniens 
ampletar eam, alius ad monaſteria, alius ad 
Xenodochia , alius ad contubernia domes. 
| ftica, | N pu " 
Sempron. inXenodochilisfomes diffidiorum , efl in- 
extingibilis. In contuberniis charirasnon mifi 
ſimulata, adulterina, NU. 
Flerimund. Si corpus meum tradidero ita ut ar- 
deat , charitatem autem non habuero , fun 


ficut es fonans & cymbalum tinniens, trans. 
eamus , invefligemus. Charitatem quis ind 
veniet ? procul & in ultimis finibus pretium. 

C BNET AR 35 eee e | 
Damian. Charitasnon infirmatur , non agit per- 
peram , non inflatur, non quærit, quæ fua funt, 

non irtitatur ,non cogitat malum, Ü 
Sempron. Hoc olim fili mi non hodie, a 
Damian. Diliges Dominum Deum ex toto corde 
tuo, & ex totà animá tua, & ex totà mente tui, & 
proximum tuum ſicut teipſum, in his lex pen- 

det & Prophet, 2 | 
Sempron. Olim Olim fili mi: non modo, ſubſiſte 


tantiſper & videbis, — nore d 
Jeomundus. Mea ſunt, mea (unt - nec mihi, necu 
tibi. N | 


Damian. Siſtite furorem, nunguid fratres eſtis. 
Neomundug. Sumus quidem fratres, fed gratia 
. noflra rata eft, & edo illi, aut ille mihi cerebrum; 
elidet: e E | 
js B 
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Q» (83) 89 
| APPENDIX TERTIA. 
. Tu Was bey den alten Simpelen für ein 
| umuͤtiglichkeit gehalten worden / hat nuns 
mehro die ſchlaue Welt zu Stand gebracht / 
Als vor dieſem fo unruhige Gewiſſen / haben 
wir unter denen Fuͤſſen / es ift dermaſſen ge⸗ 
demuͤthiget / daß (o gar die bloͤde Jugend ſei⸗ 
ner nicht acht. a 
prob. Mein Herr ich haͤtte noch heut eine troſt⸗ 
reiche Lection. 
ſvxfelſarius. Laß hoͤren / ſchweige Gewiſſen / ſchwei⸗ 
ge doch ſtummer Hund/ was belleſt du noch? 
niemand wirſt du ſchrecken / wann die Hoͤll noch 
eeinmahl ſo heiß / wird dardurch noch niemand 
greyß. Bloͤde Schaaffen / die blecken / der 
»Menſch hat von vielen Szculis her keinen 
ſchlimmern Frieden Stoͤrer gehabt als fen et 
EN Gewiſſen / das haben wir endlich uͤbermei⸗ 
ſtert / und zu Boden gelegt. 
Confeffarius, Vermis eorum non morietur. Was 
flatirt ihr euch ihr dumme Waghaͤlß / erit, erit 
huota illa fa talis, qu canis hic mutus ita latra- 
bit, ut tinniant amba aures, neque poteritis 
evadere judicium ultionis Olim non fic Olim 
in timore & tremore operabamur Salutem, ca- 
vete ab ira ventura. progenies viperarum pro- 
ad generatio prava & exafperans j te- 
ſpieite fili ſæculi prudentes quidem ficut fer- 
. "pentes, fimplices ficut columbe Candor anti- 
quus illuminet fenfus & corda veftra , ad diri- 
| gendos pedes veſttos in viam pacis, 
vnprobus Canis in catenä latrare poteſt, mordere 
non poteſt vanæ fine viribus ira, vana Terri- 
culamenta. F 2 Ilag⸗ 
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Klaglled ber teutfe Treu 

Di dan hin die alte Welt 
Samt aller Treu geſtorben / 
Credit ijt gar zuruck geſtelit / a 

Biß in ſein Grab verſtorben. 
adame la mour raiſon d Etat | 
Macht far ein groſſen Nahmen 


Pradtiques dort / betriegen dap / 
Second Kinder ſolcher Damen. 1 
Wer jetzt ſein Hertz tragt indem Mund 
Der muß nur ſeyn ein Simpel / 1 
Wer nit changirt võ Stund zu Stund 
Muß ſeyn ein alter Gimpel. 
Gefaͤrbte Sach ohn allen Safft 
Erfüllen doch die hren 
Promiſſen tauſend ohn Krafft 
Die werden bob beſchoren. 
Bey Hoͤffen gibts ein ſolche Schul 
Da lernts temporiſiren. 
„ V 


2 


188 (8096 9S | 
kaum fit man felt / da falt der Stuhl 
[Man kan mi ayancıren ov s 

Ver nit galant, i contrabant - 

Der ſich nit weiß zu ſchicken // s 
Dan Mund auffthu das Heitſchließ zu 
Nichts redliches 108 da blicken. 
Wo mebr d' Bauch 


es und Revenüe 


| Da madıtFinang-Stoatwachlam 
jubftang die bleibt nur newe Brühe 
Diekoß man fein bedachtſam 
Ein newkinautz / ein Verſion 
Laſſi ſich gar leichtlich horen / 


Zwar folgt Commendation 
Man laſt ſich drum nit ſtöͤhren. 


Nimb auch nit auß das Gottes⸗Hauß 
Es taugt euch nit inc horo. , 
Die Wahl thut mehr / obs beſſer ſieh / 
In Choro aut in Foro. 
Der Juden Spieß ſcheut kein Altar 
Nach Handelſchafft Simonis 
Wird doch nit mehr irregular 
Klingt noch in | E ! 
3 1 1 


Vix 


8b (86) d 
Vix bene paſcunt animas 
Lot corporum paſtores 
VixdiriguntEccdefias ^ ^. l 
De Clero mercatores Ai 
In jura ſtolæ pruriunt 
^ BenedicirteMarchands. — 
De tribu levi veniunt 
Levitæ funt pour d argent 
ante: ni. 


In foro ſudant tabuls 
Non niſi atramentum 
Sed ſudor hic cum fœnore 
Concreſcit in argentum. 
Exercent ſtylumcuriæ | 
Sehr richtig in den Schrifften / 
Clientes debent ſolvere 
Proceſſum ju ris ſtifften. 
y VIII 


» 


Wo raucht fo offt das reſume 
In Univerſitaͤten / 
Man d bauchirt in fpecie 
Das nennt 


> 


man Qualitäten. 


e 


8087 05 
aſchmeltzt man patrimonium 
Da folget pangrotiren 1 
0 ‚fequensmatrimonium | . TIN 
Muß enduch rehitiven. 


d caſtra mancher appellitf 
Wannalles außgeflogen d 
durchs Fauſt⸗Recht / da fein Gluͤck 


logirt / | 
Da heiſt ins Feld gezogen. 

Setzt Blut in dieſe Lotterie! 

Den Leib auch ſambt das Leben 
ziel blinde Manner zeigt man hie / 
So ihm denarauß geben. 


Ein newer Goͤtz gebohren iſt / 

Der nennt (id Interefle 

Den bettet an auch mancher Chriſt 
Und macht ſich groß Promeſſe. 
Broß ⸗Papa ſoll hier Mammon fü 
Latonia Groß ⸗ Mamma 

Zwey Schwager / heiſſen mein und 


den. — 
Die reiſen hier jnfammo. 
| | 4 


XI. Da 


Da gehet age d 
Monſicur Monfrere m iiid 
Da gui nun kein amitie 
.. Juttigmug Segel ſtreichen | 
5 Dis Vorrecht nit den Vorzug bet | 
‚Lacofias muß ſchweigen n 
| Client muß ſich an Gottes (latt: E 
Devotbem Mammongeigen. ] 


iA LA SII o M uL k 


Die neue Welt ſchlagt auß der Arth 
Content mit leeren Schaalen 
Der $m wurmbt if nichts ver⸗ 


wahrt 
Für gut muß mans doch zahlen 
Beſſaͤndtalich halt nichts den Stich 
Gefuͤdert nur mit xumpen ^ | 
Das Hertz dich preſt / biß gar ante] 
i l iter gie 


i / i i | 
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